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AMTSBLATT
der Stadt Köthen (Anhalt)

Bürgerzeitung mit amtlichen Bekanntmachungen

Im Überblick

Köthener Bachfesttage 2022 erfolgreich zu Ende gegangen

- Stellenausschreibung 
Dezernent*in (m/w/d) Seite   8

- Stellenausschreibung 
Auszubildende Seite   9

- „Einzelhandel geht alle an“ 
Ankündigung der Online-
Umfrage ab 1. Oktober 2022
und der Stadtrundgänge Seite   7

- Wie fahrradfreundlich ist 
Köthen? - Bis zum 30. November
Schulnoten für die Radwege 
vergeben Seite 10

- Laubentsorgung von den 
Straßenbäumen Seite 11

- Medienempfehlungen 
der Stadtbibliothek 
Köthen (Anhalt) Seite 15

- 250 Kilometer zu Fuß 
nach Lüneburg Seite 15

- Lesung Bernd-Lutz Lange 
an der Hochschule Anhalt Seite 22

Mit großem Jubel für die Musikerinnen 
und Musiker des Köthener BachCollek-
tivs gingen am 4. September kurz nach  
18 Uhr die diesjährigen Köthener Bach-
festtage in der voll besetzten Jakobs-
kirche zu Ende. Vorausgegangen waren 
insgesamt 70 Veranstaltungen innerhalb 
einer Woche: Die Palette reichte vom Or-
chesterpicknick im Schlosspark am letz-
ten Augustsonntag über Ausflugskonzer-
te nach Brehna, Nienburg und Aken bis 
zu einer musikalischen Lesung mit dem 
Kino-Weltstar Martina Gedeck in der Ag-
nuskirche.
Nach der wegen der Pandemie kurzfris-
tig komplett umgeplanten Bachfesttage 
2020 war dieses Jahr das zweite Festival, 
das wie die ganze Konzert- und Festi-
valbranche durch Ungewissheit geprägt 
war. Das anreisende Publikum legt sich 
kaum noch langfristig fest und noch zum 
Planungsende im Frühjahr war die pan-
demische Situation für den Herbst nicht 

vorhersehbar – und dann kam auch noch 
der Krieg in der Ukraine mit seinen im-
mer noch unabsehbaren Folgen. Um so 

erfreulicher ist es, dass die Bachfesttage 
trotz allem so gut gelaufen sind. 

    Lesen Sie weiter auf Seite 8.
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Stadtverwaltung Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 4250, Fax: 03496 212397
E-Mail: stadtverwaltung@koethen-stadt.de

Sprechzeiten:

Montag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 und 14 - 17 Uhr
Freitag geschlossen
Standesamt:
Termine können unter standesamt@koethen-stadt.de sowie unter 
03496 425-323 vereinbart werden.

Stadtkasse:
Termine können unter stadtkasse@koethen-stadt.de sowie unter 03496 
425-218 vereinbart werden. 
Für sonstige Terminwünsche, die spezifisch das Rathaus betreffen kann 
die E-Mail-Adresse stadtverwaltung@koethen-stadt.de genutzt werden.

Einwohnermeldeamt: 
Termine im Einwohnermeldeamt können telefonisch während 
der allgemeinen Sprechzeit unter den Rufnummern 03496 425 
-207, -232, -221 sowie -205 vereinbart werden. 

Vorrangig sollte eine Terminbuchung online erfolgen. 
Dazu einfach unter 
www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
zeitunabhängig einen Termin buchen.

Wohngeldstelle: 
Termine außerhalb dieser Sprechzeit können unter 03496 425127 ver-
einbart werden. Die Stadt Köthen (Anhalt) im Internet:  
www.koethen-anhalt.de
Alle BesucherInnen der Verwaltungsgebäude sind verpflichtet, einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen.

Vermittlungsstelle „Ukraine-Hilfe“
Tel.: 03496 425-425
E-Mail: ukraine@koethen-stadt.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Sprechzeiten mit den Ortsbürgermeister nur noch nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung. 
Die Ortsbürgermeister in den Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, und 
Merzien nehmen Anliegen der Bürger nach Terminvereinbarung vor Ort 
entgegen.

Friedhofsverwaltung
Maxdorfer Str. 52, Tel.: 212306

Stadtbibliothek
Tel.: 03496 425260, E-Mail: Stadtbibliothek@koethen-stadt.de

Öffnungszeiten:
Montag 9 - 15 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10 - 18 Uhr
Mittwoch            geschlossen

Köthen-Information 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag von  10 bis 17 Uhr
Die Köthen-Information im Apothekengewölbe des Schlosses ist telefo-
nisch unter 03496 70099260 zu erreichen.

Stadtarchiv
Schlossplatz, Steinernes Haus, Tel.: 03496 425238
Ab sofort Besuch nach vorheriger Terminvergabe möglich. Terminvergabe 
unter 03496 425238 oder via E-Mail unter m.knof@koethen-stadt.de.
Montag: 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 9:00 - 12:00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

Schiedsstelle der Stadt Köthen (Anhalt)
Telefon: 03496 425-292
Sprechzeiten von 16 bis 17 Uhr am jeweils ersten Dienstag des Monats. 
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!)

Tierpark Köthen, Fasanerie
Tel.: 03496 552664, 0157 71451959
Öffnungszeiten: 
März bis September 09.00 - 18.00 Uhr
Oktober bis Februar 09.00 - 16.00 Uhr

Jugendbegegnungsstätte Martinskirche
Leipziger Str. 36c, Tel.: 015904407294 

Mo. bis Do.:  14.00 - 20.00 Uhr
Fr. und Sa.:  14.00 - 21.00 Uhr
In den Ferien:
Mo. bis Fr.: 12.00 – 20.00 Uhr
Sa.: 13.00 – 20.00 Uhr

Streetwork Köthen
Nadine Anhalt, Telefon: 03496 425119, Handy: 0159 04407293
E-Mail: n.anhalt@koethen-stadt.de

Seniorenbeirat der Stadt Köthen (Anhalt)
Sprechzeiten: jeden 1. Donnerstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr
 jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Rathaus, Marktstraße 1 - 3,
 06366 Köthen (Anhalt) Zimmer 15
Telefon: 03496 425-292 (nur zu den Sprechzeiten!)

Abwasserverband Köthen
Bereitschaftsnummer des Abwasserverbandes Köthen: 0172 3446446.

WEISSER RING
- Hilfe für Kriminalitätsopfer -
Opfer-Telefon: 116006 (bundesweit - kostenlos), www.weisser-ring.de

Tiernotaufnahme
Im Zeitraum von 8:00 bis 15:00 Uhr ist das Tierheim über die Festnetznum-
mer 034967003218 erreichbar. Die Notrufnummer außerhalb der o. g. Zeit: 
0151 54130454 (ersatzweise: 0176 41871612)
Bei Auffinden von Fundtieren im Stadtgebiet Köthen (Anhalt), einschließlich 
der Ortschaften Arensdorf, Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz, Merzien und Wülknitz 
ist der Tierschutzverein Köthen und Umgebung e. V. zu informieren.



- 3 -Nr. 9/2022 vom 30.09.2022 Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

AUF EIN WORT 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.koethen-anhalt.de

mich hiermit bei allen Organisatorinnen 
und Organisatoren ganz herzlich bedan-
ken.
Ein ganz anderes Thema: Eigentlich hat-
te ich mir vorgenommen, auf der Seite 3 
nur über meine Arbeit zu berichten. Doch 
auch ich möchte nicht weiter zusehen, 
dass all das, was in den letzten Jahren, 
gemeinsam mit dem Stadtrat, geschaf-
fen wurde, durch eine ausbleibende bzw. 
nicht richtig angebrachte Reaktion un-
serer Bundesregierung in EU-weiter Ver-
antwortung passiert. Ich bediene mich 
eines konkreten Beispiels: Im Jahr 2017 
hatten wir in unserem Haushalt Strom-
kosten in Höhe von 372.000 Euro. Dann 
begann das Einsparprogramm der Stadt 
Köthen (Anhalt), beispielsweise durch 
die Umstellung auf LED-Beleuchtung 
auf den Straßen im Stadtgebiet, zu wir-
ken. So hatten wir 2021 nur noch Aus-
gaben in Höhe von 282.000 Euro. Zum 
Ende des Jahres 2023 werden wir aber, 
trotz der ergriffenen und nachgewiese-
nermaßen sehr wirksamen Maßnahmen, 
mindestens 388.000 Euro als Ausgaben 
zu verbuchen haben. So kann es nicht 
weitergehen! Aufgrund der EU-weiten 

wirtschaftlichen Verflechtung muss eine 
Deckelung für alle Abnehmer von Ener-
gie geschaffen werden. Es dürfen keine 
Personengruppen oder Betriebszweige 
ausgesucht werden, denen vermehrt ge-
holfen wird. Nein, wir brauchen einen 
Deckel in der gesamten Europäischen 
Union, für jeden Verbraucher von Ener-
gie! Deutschland hat oft genug anderen 
Nationen geholfen, jetzt heißt es zusam-
men zu stehen und auch diese Krise zu 
meistern.
Ich wünsche mir, dass meine Worte gar 
nicht nötig waren, wenn dieses Amts-
blatt erscheint und die richtigen Perso-
nen in Berlin bis dahin aufgewacht sind. 
Ich, für meinen Teil, werde mir vor ein-
flussreichen Zuhörern Gehör verschaffen 
und bei jeder dieser Gelegenheiten mei-
ne Stimme erheben.

Ihr Bernd Hauschild
Oberbürgermeister  
der Stadt Köthen (Anhalt)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Bürgerzeitung Monatsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
Die Bürgerzeitung erscheint monatlich.
Herausgeber: Stadt Köthen (Anhalt), Der Oberbürgermeister
Redaktion: Dorothee Rahn, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Markstraße 1 - 3, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel.: 03496 425223, E-Mail: presse@koethen-stadt.de
Für den Inhalt der Beiträge zeichnen allein die Autoren verantwortlich.
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster), Telefon: 03535 489-0
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
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Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
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Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,
heute ist es mir wichtig, meine Zeilen mit 
einer Entschuldigung zu beginnen. Ja, 
als ich im vergangenen Monat meinen 
Artikel auf Seite 3 unseres Amtsblattes 
schrieb, war ich gerade im Urlaub. Ich 
habe somit den Entwurf des Amtsblat-
tes nicht, wie üblich, zur Korrektur zum 
Lesen bekommen. Im letzten Amtsblatt 
bedankte ich mich bei den Kameradin-
nen und Kameraden aller Ortsfeuerweh-
ren unserer Stadt für den fast täglichen 
Einsatz im Stadtgebiet. So dachte ich 
jedenfalls. Als ich das Amtsblatt dann 
zu Hause aus dem Briefkasten nahm 
und zu lesen begann fiel mir auf, dass 
ich die Ortsfeuerwehr Wülknitz nicht 
mit erwähnte. Liebe Kameradinnen und 
Kameraden, es war keine Absicht. Auch 
ihr gehört selbstverständlich, wie auch 
alle anderen im Ehrenamt aktiven Feu-
erwehrleute, zu den Helfern, denen ich 
für ihr Engagement danken möchte.
Zu einem anderen Thema: Der, durch 
viele Kulturveranstaltungen geprägte, 
September liegt nun schon fast wieder 
hinter uns. Zu den Bachfesttagen ga-
ben sich die Klassikfans so zu sagen die 
Klinke der einzelnen Auftrittsorte in die 
Hand. Ich selbst, der nun nicht der größ-
te Klassikfan ist, besuchte fünf Konzer-
te. Besonders die elektronisch vertonten 
klassischen Stücke haben mir gefallen. 
Ich denke, die Bachfesttage haben Kö-
then (Anhalt), außerhalb unserer Stadt-
grenzen, wieder ein wenig bekannter 
werden lassen. Für den Aufmacher der 
Mitteldeutschen Zeitung, gleich auf der 
ersten Seite des Regionalteils, sorgte 
auch das Köthener Kuhfest. Tausende 
Besucher von nah und fern fanden den 
Weg nach Köthen (Anhalt). Ich möchte 
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Öffentliche Bekanntmachung
zur Eintragungsmöglichkeit  
von Übermittlungssperren  
nach dem Bundesmeldegesetz
Auf der Grundlage des § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG) 
vom 03.05.2013 (BGBl. I S. 1084), in der jeweils gültigen Fas-
sung, müssen die Meldebehörden einmal jährlich die Einwohne-
rinnen und Einwohner über die Möglichkeit der Eintragung von 
Übermittlungssperren nach diesem Gesetz unterrichten. Damit 
besteht die Möglichkeit, gegen einzelne regelmäßig oder auf An-
frage durchzuführende Datenübermittlungen der Meldebehörde 
Widerspruch zu erheben. Die Widersprüche gelten unbefristet 
bzw. bis auf Widerruf. Ein bereits eingelegter Widerspruch bleibt 
weiterhin gültig.
Folgende Widerspruchsmöglichkeiten sind gegeben:
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden gemäß § 58c Abs. 1 Soldatengesetz 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 30.05.2005 (BGBl. I  
S. 1482), in der jeweils gültigen Fassung, dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
darf die Daten nur dazu verwenden, Informationsmaterial über 
Tätigkeiten in den Streitkräften zu versenden. Die Datenüber-
mittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 36 Abs. 2 
BMG widersprochen haben.
2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die 
meldepflichtige Person angehört, sondern Familienangehö-
rige der meldepflichtigen Person
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die 
Meldebehörde gemäß § 42 Abs. 2 BMG von diesen Familienan-
gehörigen folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-

sellschaft,

5. derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift,
6. Auskunftssperre nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung nach § 42 Abs. 2 BMG zu wi-
dersprechen. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwecke des Steuer-
erhebungsrechts der jeweiligen öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft übermittelt werden.
3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die 
in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.
Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Abs. 1 BMG an Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene zu widersprechen.
4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohne-
rinnen und Einwohnern, darf gemäß § 50 Abs. 2 BMG Auskunft 
erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen in diesem Sinne sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgen-
de Ehejubiläum.
Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenübermitt-
lung an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk nach § 50 Abs. 2 
BMG zu widersprechen
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5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage
Adressbuchverlagen darf gemäß § 50 Abs. 3 BMG zu allen Ein-
wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-
teilt werden über deren
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Ad-
ressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung an Adressbuchverlage nach § 50 Abs. 3 BMG zu wider-
sprechen.
Personen, die der Datenübermittlung in einzelnen Fällen oder 
insgesamt widersprechen wollen, können dies der
Stadt Köthen (Anhalt)
Einwohnermeldeabteilung
Marktstraße 1-3
06366 Köthen (Anhalt)
schriftlich mitteilen. Ein entsprechendes Antragsformular fin-
den Sie auf der Homepage der Stadt Köthen (Anhalt) https://
www.koethen-anhalt.de. Möchten Sie persönlich in der Einwoh-
nermeldeabteilung vorsprechen, beachten Sie bitte, dass eine 
Bearbeitung Ihres Anliegens ausschließlich mit Termin erfolgt. 
Termine können online unter 
https://www.koethen-anhalt.de/de/online-terminvergabe.html 
oder unter der 03496 / 425 205 vereinbart werden.

Köthen (Anhalt), 08.09.2022

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister
___________________________________________________

Öffentliche Bekanntmachung
zur Wahl des/r Bürgermeisters/in am 19.03.2023
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 05.07.2022 den Termin für 
die Wahl des/r Bürgermeisters/in gemäß § 5 Abs. 2 Satz 2 Kom-
munalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) vom 
27.02.2004 (GVBl. LSA 2004, 92), in der jeweils gültigen Fassung,
auf Sonntag, 19.03.2022 und die Wahlzeit von 8:00 Uhr bis 
18:00 Uhr
festgelegt.
Wahlberechtigt sind alle Einwohner/innen, die Deutsche im Sin-
ne des Artikels 116 des Grundgesetzes sind oder die Staatsange-
hörigkeit eines anderen Mitgliedsstaates der Europäischen Union 
besitzen, das 16. Lebensjahr am Wahltag vollendet haben und 
seit mindestens drei Monaten mit Hauptwohnung in der Stadt 
Köthen (Anhalt) gemeldet sind (§ 23 Abs. 1 in Verbindung mit 
§ 21 Abs. 2 Satz 1 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) vom 17.06.2014 (GVBl. LSA 2014, 288), in 
der jeweils gültigen Fassung).
Wahlgebiet ist nach § 2 Abs. 3 KWG LSA das Gebiet der Stadt 
Köthen (Anhalt).
Gemäß § 3 Abs. 1 Kommunalwahlordnung für das Land Sach-
sen-Anhalt, vom 24.02.1994 (GVBl. LSA 1994, 338, 435), in der 
jeweils gültigen Fassung wird hiermit die Wahlleiterin und ihr 
Stellvertreter zu der am 19.03.2022 stattfindenden Wahl des/r 
Bürgermeisters/in der Stadt Köthen (Anhalt) bekannt gemacht:

Wahlleiterin: Frau
Claudia Mikolay
Marktstraße 1 – 3
06366 Köthen (Anhalt)
Tel: 03496 425-340
Mail: c.mikolay@koethen-stadt.de

Stellv. Wahlleiter Herr
Jürgen Richter
Marktstraße 1 – 3
06366 Köthen (Anhalt)
Tel: 03496 425-319
Mail: j.richter@koethen-stadt.de

Bernd Hauschild
Oberbürgermeister
___________________________________________________

Öffentliche Bekanntmachung
der Wahl des/r Bürgermeisters/in am 19.03.2023 
in der Stadt Köthen (Anhalt) (§ 6 Abs. 2 KWG 
LSA und § 38 a Abs. 2 KWO LSA)
Der Stadtrat der Stadt Köthen (Anhalt) hat in seiner Sitzung am 
05.07.2022 beschlossen, dass die Wahl des/r Bürgermeisters/in 
am 19.03.2023, in der Zeit von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr, stattfin-
det. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gülti-
gen Stimmen erhalten hat (§ 30 Abs. 8 Kommunalwahlgesetz für 
das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 27.02.2004 (GVBl. LSA 2004, 92), in der jeweils 
gültigen Fassung). Erfüllt keiner der Bewerber oder Bewerberin-
nen diese Voraussetzung, so findet am 02.04.2023, in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr, eine Stichwahl zwischen den beiden 
Bewerbern oder Bewerberinnen statt, die die meisten Stimmen 
auf sich vereinigen konnten. Bei Stimmengleichheit entscheidet 
das von der Wahlleiterin zu ziehende Los, wer an der Stichwahl 
teilnimmt. Für die Stichwahl gelten die Grundsätze der ersten 
Wahl.
Es wird darauf hingewiesen, dass Staatsangehörige aus anderen 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union nach den für Deutsche 
geltenden Voraussetzungen wahlberechtigt und wählbar sind. 
Nicht wählbar sind sie dann, wenn sie nach den deutschen oder 
den Rechtsvorschriften des Staates, dessen Staatsangehörigkeit 
sie besitzen, vom Wahlrecht ausgeschlossen sind oder sie infolge 
Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter verloren haben. Bewerben sich Staats-
angehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der Europäischen 
Union, haben sie mit der Bewerbung um das Amt des Bürger-
meisters eine Versicherung nach dem Muster der Anlage 8 b zur 
Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-Anhalt (KWO LSA) 
vom 24.02.1994 (GVBl. LSA 1994, 338, 435), in der jeweils gül-
tigen Fassung abzugeben, dass sie nach den Rechtsvorschriften 
des Staates, dessen Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind oder infolge eines Richterspru-
ches die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentli-
cher Ämter verloren haben.
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- Sitzung des Hauptausschusses, Bau-, Sanierungs- und Umwelt-
ausschusses, Rechnungsprüfungsausschusses, Sozial- und Kul-
turausschusses, Ausschusses für Wirtschaft, Verkehr und digita-
le Infrastruktur: 18:30 Uhr, Rathaus, Ratssaal, Marktstraße 1-3

- Sitzungen der Ortschaftsräte: Dorfgemeinschaftshäuser der 
jeweiligen Ortschaften

Die Tagesordnung und eventuelle Änderungen von Zeit und Ort 
der Sitzung entnehmen Sie dem Rats- und Bürgerinformations-
system auf der städtischen Internetseite unter https://www.koe-
then-anhalt.de/de/stadtrat.html oder für die Ortschaftsräte den 
Aushängen in den Schaukästen der jeweiligen Ortschaft!
Bedingt durch die aktuelle Pandemie-Lage behält es sich die 
Stadt Köthen (Anhalt) vor, Sitzungen kurzfristig abzusagen.
___________________________________________________

Ausschreibung 
der Stelle der Bürgermeisterin/ 
des Bürgermeisters der Stadt Köthen (Anhalt) 
(§ 63 (2) Satz 1 KVG LSA)
Die Stadt Köthen (Anhalt), mit ihren Ortschaften Arensdorf, 
Baasdorf, Dohndorf, Löbnitz an der Linde, Merzien und Wülknitz 
ist mit einer Fläche von 7.840,90 ha die Kreisstadt des Landkrei-
ses Anhalt-Bitterfeld und hat zurzeit 24.876 Einwohner.
In der Stadt Köthen (Anhalt) ist die hauptamtliche Stelle der 
Bürgermeisterin/des Bürgermeisters (m/w/d) durch Wahl am 
19.03.2023, in der Zeit von 8:00 – 18:00 Uhr, neu zu besetzen.
Der/Die Bürgermeister/in wird gemäß § 61 (1) und § 62 (1) des 
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) in Verbindung mit § 3 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt (KWG LSA) in den jeweils geltenden 
Fassungen von den wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt in allgemeiner, unmittelbarer, freier, gleicher und ge-
heimer Wahl nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl gewählt.
Eine erforderliche Stichwahl findet am 2.4.2023 in der Zeit von 
8:00 – 18:00 Uhr statt.
Die Amtszeit des derzeitigen Oberbürgermeisters endet am 
16.06.2023, bzw. mit Amtsantritt des/der neuen Bürgermeisters/
Bürgermeisterin. Gemäß § 61 (1) Satz 2 des Kommunalverfas-
sungsgesetztes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) beträgt die 
Amtszeit 7 Jahre. Die Amtszeit beginnt nach dem 16.6.2023 mit 
dem Amtsantritt.
Der/die Bürgermeister/in leitet u. a. die Verwaltung der Stadt 
Köthen (Anhalt) auf der Grundlage des Kommunalverfassungs-
gesetztes des Landes Sachsen-Anhalt (§ 66 (1) Satz 1 KVG LSA) 
und bereitet die Beschlüsse des Stadtrates vor und führt sie aus 
(§ 65 (1) KVG LSA).
Der/die Bürgermeister/in wird in das Beamtenverhältnis auf Zeit 
berufen. Die beamtenrechtlichen Voraussetzungen für die Beru-
fung in das Beamtenverhältnis auf Zeit müssen vorliegen. Auf 
die Hinderungsgründe gemäß § 62 Abs. 2 KVG LSA wird hinge-
wiesen. Die Besoldung erfolgt nach der Kommunalbesoldungs-
verordnung des Landes Sachsen-Anhalt.
Wählbar zum/zur Bürgermeister/in sind
1. Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes,
2. Staatsangehörige anderer Mitgliedstaaten der Europäischen 

Union (EU),
3. die nicht nach § 40 (2) KVG LSA von der Wählbarkeit aus-

geschlossen sind,
4. die die Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die frei-

heitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grund-
gesetzes und der Verfassung des Landes Sachsen-Anhalt 
eintreten und

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse des Stadtrates,  
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte
Der Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss führte seine 
28. Sitzung am 25.08.2022 durch.
Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 22/BSU/28/002 Vergabe externe Pflegeleistun-

gen für die Pflege im Ortsteil Wülknitz

Der Hauptausschuss führte seine 20. Sitzung am 30.08.2022 
durch.
Im nichtöffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- Beschluss-Nr. 22/HA/21/001 Beschaffung preisgebundener 

Medien
- Beschluss-Nr. 22/HA/21/002 Vergabe der Lieferung eines 

Dreiseitenkippers 7,5 t
- Beschluss-Nr. 22/HA/21/003 Vergabe von Leistungen zur 

Straßenreinigung im Stadtgebiet
- Beschluss-Nr. 22/HA/21/004 Vergabe Softwarebeschaffung
- Beschluss-Nr. 22/HA/21/005 Vergabe der Lieferung/Kauf eines 

Mehrzweckgeräteträgers mit mind. 3,5 t Nutzlast

Alle Beschlüsse des öffentlichen Teiles können auf 
www.koethen-anhalt.de inhaltlich nachgelesen werden.
___________________________________________________

Sitzungskalender 
des Stadtrates der Stadt Köthen (Anhalt), 
seiner Ausschüsse und der Ortschaftsräte – 
Oktober/November 2022
Oktober
04.10. Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale Infra-

struktur
06.10. Sozial- und Kulturausschuss
10.10. Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde
11.10. Ortschaftsrat Merzien
11.10. Heimausschuss
12.10. Ortschaftsrat Wülknitz
13.10. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
18.10. Hauptausschuss

November
04.10. Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale Infra-

struktur
07.11. Ortschaftsrat Dohndorf
08.11. Stadtrat
09.11. Ortschaftsrat Arensdorf
10.11. Ortschaftsrat Baasdorf
10.11. Sozial- und Kulturausschuss
14.11. Ortschaftsrat Löbnitz an der Linde
15.11. Ortschaftsrat Merzien
15.11. Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr und digitale Infra-

struktur
16.11. Ortschaftsrat Wülknitz
17.11. Bau-, Sanierungs- und Umweltausschuss
22.11. Rechnungsprüfungsausschuss
29.11. Hauptausschuss

- Sitzung des Stadtrates: 18:30 Uhr, Veranstaltungszentrum, 
Schlossplatz 4
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5. die am Wahltag das 21. Lebensjahr vollendet haben aber 
noch nicht das 67. Lebensjahr (§ 39 (1) Satz 1 LBG LSA).

In der schriftlichen Bewerbung sind folgende Angaben zur Per-
son des Bewerbers/der Bewerberin zu machen:
1. Name
2. Vorname
3. Beruf oder Stand
4. Geburtsdatum
5. die Postleitzahl und den Wohnort (Hauptwohnung).
Es ist eine Bescheinigung der Hauptwohnsitzgemeinde des/r Be-
werbers/in über die Wählbarkeit (Anlage 9 zu § 30 Abs. 5 Satz 1 
Nr. 2 KWO LSA) beizufügen.
Die Bewerbung für die Wahl zum/zur Bürgermeister/in muss von 
mindestens 1 v. H. der zur letzten allgemeinen Neuwahl der Ver-
tretung Wahlberechtigten (Stadtratswahl am 26.5.2019, 21.763 
Wahlberechtigte), jedoch nicht mehr als von 100 Wahlberech-
tigten des Wahlgebietes persönlich und handschriftlich unter-
zeichnet sein (Unterstützungsunterschriften); § 21 Abs. 9 Satz 2 
bis 6 gilt entsprechend (§ 30 (3) Satz 1 KWG LSA).
Unterstützungsunterschriften sind nicht erforderlich für Bewer-
ber, die durch eine Partei oder Wählergruppe unterstützt werden, 
wenn für den Bewerber eine Unterstützungserklärung in einem 
Verfahren nach § 24 KWG LSA abgegeben wurde; für Bewerber, 
die durch eine Partei oder Wählergruppe unterstützt werden, gilt 
§ 21 Abs. 10 Satz 1 entsprechend. Die Aufstellung gemeinsamer 
Bewerber ist zulässig. Wird eine Person von mehreren Parteien 
oder Wählergruppen als gemeinsamer Bewerber benannt, ist sie 
hierzu in geheimer Abstimmung entweder in einer gemeinsamen 
Mitgliederversammlung oder in getrennten Versammlungen zu 
wählen. Die unterstützenden Parteien und Wählergruppen des 
gemeinsamen Bewerbers dürfen keinen anderen als den gemein-
samen Bewerber wählen und zur Wahl vorschlagen.
Unterstützungsunterschriften sind auch für den Amtsinhaber, 
der sich erneut um das Amt bewirbt, nicht erforderlich.
Die letzte getroffene Feststellung des Landeswahlausschusses vor 
allgemeinen Neuwahlen über die Anerkennung als Partei gilt auch 
für die Bürgermeisterwahl am 19.03.2023 (§ 30 (4) KWG LSA).

Staatsangehörige aus anderen Mitgliedsstaaten der Europäi-
schen Union, die sich zur Wahl bewerben, haben mit der Bewer-
bung eine Versicherung abzugeben (nach Muster der Anlage 8b 
zu § 38a Abs. 2 der Kommunalwahlordnung des Landes Sachsen-
Anhalt), dass sie nach den Rechtsvorschriften des Staates, dessen 
Staatsangehörigkeit sie besitzen, nicht vom Wahlrecht ausge-
schlossen oder in Folge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter verloren haben.
Erforderliche Formulare
• für Unterstützungsunterschriften/Wahlrechtsbestätigungen 

(Anlage 6 KWO LSA),
• Wählbarkeitsbescheinigung (Anlage 9 KWO LSA),
• eidesstattliche Versicherung für Wahlbewerber anderer Mit-

gliedsstaaten der EU (Anlage 8 b KWO LSA)
• Niederschrift Mitglieder- oder Delegiertenversammlung zur 

Bestimmung von Bewerbern (Anlage 10 a KWO LSA)
sind kostenlos bei Frau Koch, Zimmer 107, im Verwaltungsobjekt 
Wallstraße 1-5, in 06366 Köthen (Anhalt) zu den üblichen Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung erhältlich. Telefonisch steht sie 
Ihnen unter 03496 425-205 zur Verfügung.
Bewerbungen können innerhalb der Einreichungsfrist schriftlich 
eingereicht oder zurückgenommen werden. Die Bewerbungsfrist 
beginnt mit dieser Ausschreibung und endet gemäß des Be-
schlusses des Stadtrates vom 5.7.2022 am 20. Februar 2023, 
18.00 Uhr. (§ 39 (1) KWO LSA).

Bewerbungen sind zu richten an:
Stadt Köthen (Anhalt)

Stadtwahlleiterin
Marktstraße 1-3

06366 Köthen (Anhalt)

Wenn die Bewerber/innen nach der Prüfung alle oben genann-
ten Voraussetzungen erfüllen, werden sie nach § 30 (5) Satz 1 
KWG LSA zugelassen. Über die Zulassung der Bewerber entschei-
det der Wahlausschuss der Stadt Köthen (Anhalt) für die Bürger-
meisterwahl bis zum 01.03.2023.

NICHTAMTLICHER TEIL
„Einzelhandel geht alle an“ - Ankündigung der  
Online-Umfrage ab 1. Oktober 2022 und der Stadtrundgänge
Die Stadt Köthen (Anhalt) schreibt aktuell 
das Einzelhandel- und Zentrenkonzept aus 
dem Jahre 2006 fort. Dies dient zur Über-
prüfung der bisherigen Entwicklung von 
Einzelhandelsstandorten und die zukünf-
tige Entwicklungsrichtung der Stadt zum 
Thema Einzelhandel und Innenstadt. Denn 
einer der wichtigen Punkte in der aktuel-
len Fortschreibung ist die Sicherstellung 
einer belebten und attraktiven Innenstadt.
Bei der Erarbeitung der Fortschreibung 
des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes 
ist auch Ihre Meinung und Erfahrung als 
Nutzerinnen und Nutzer unserer Innen-
stadt gefragt: Ab 1. Oktober 2022 ist eine 
anonyme Online-Umfrage zur Nutzung 
der Einzelhandelsangebote in Köthen un-
ter folgendem Link geschaltet: LINK. Sie 
können auch per QR-Code direkt mit dem 
Smartphone zur Umfrage gelangen.

Bei der Umfrage werden Fragen zum 
Kaufverhalten und Gründe zur Nutzung 
der Innenstadt, welche Verkehrsmittel Sie 
für die Erledigung des Einkaufes genutzt 
werden, welche Sortimente Sie vermissen 
und welche anderen Branchen sie mit ei-
nem Einkauf/Innenstadtbesuch nutzen, 
gestellt. Selbstverständlich gibt es die 
Möglichkeit für Hinweise, Wünsche und 
auch Kritikpunkte.
Ziel der Fortschreibung des Einzelhan-
dels- und Zentrenkonzeptes ist es, eine 
planerische Grundlage und Strategien 
für die künftige Entwicklung der Innen-
stadt und der Nahversorgung in Köthen 
(Anhalt) zu erhalten sowie Ideen und 
Handlungsempfehlungen zu entwickeln, 
wie die Stadt Köthen (Anhalt) es schaffen 
kann, langfristig die Einzelhandelsstruk-
turen und die Innenstadt zu sichern und 

auch für die sich wandelnden Nutzungs-
kulturen attraktiv zu gestalten.
Sollten Sie Fragen oder sonstige Hinwei-
se zum Einzelhandels- und Zentrenkon-
zept haben, melden Sie sich bitte bei Jan 
Dornbusch, Abteilung Stadtentwicklung, 
stadtentwicklung@koethen-stadt.de, Tel. 
0 34 96 425-439
CR-Code zur Umfrage:
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Bei der Stadt Köthen (Anhalt) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

Dezernent*in (m/w/d)
befristet für den Zeitraum der Elternzeitvertretung der Stelleninhaberin zu besetzen.

Eine ganze Woche lang wurde in Köthen 
die Gemeinschaft gefeiert, die Lebens-
freude und die Hoffnung – und die Musik 
von Johann Sebastian Bach, die so viele 
Menschen auf der Welt inspiriert hat und 
es immer weiter tun wird. 
Die diesjährigen Köthener Bachfesttage 
waren auch so jugendlich wie noch nie: 
Ganze zehn Tage waren rund 70 junge 
Musikerinnen und Musiker der jungen 
norddeutschen philharmonie zu Gast, un-
tergebracht mit viel Engagement von Fa-
milien, Kirchengemeinden und Unterneh-
men. Die gefeierte Eröffnung übernahm 
die Audi Jugendchorakademie mit etwa 
50 Mitgliedern aus der gesamten Bundes-
republik.
Einen erfreulichen Rekord gab es außer-
dem bei dem Besuch durch regionales Pu-
blikum. Insbesondere die Außenübertra-
gungen der Konzerte auf den Marktplatz, 
den äußeren Schlosshof und die Kon-
zertspaziergänge im Schlosspark erfreuten 
sich großer Beliebtheit. Die Nachtkonzerte 
in der Agnuskirche platzten sogar aus al-
len Nähten und übertrafen alle Erwartun-
gen. Aber auch das abwechslungsreiche 
und große Offenheit ausstrahlende Pro-
gramm der Bachfesttage („da ist für jeden 
was dabei“) fand viel Lob und Begeiste-
rung, insbesondere die Form der ganztä-
gigen Konzerte mit kürzerer Dauer und 
die Vielzahl der Spielorte kam wieder gut 
an. Dieses Konzept hat sich bewährt und 

Fortsetzung Titelseite
soll auch in Zukunft 
fortgeführt werden. 
Besonders erfreu-
lich war in diesem 
Z u s a m m e n h a n g 
die Bespielung des 
durch das TRAFO-
Projekt des Schloss-
bundes wieder zum 
Leben erweckten 
Dürerbundhauses, 
das unter großem 
Publikumsinteresse 
mit experimentel-
len Formaten zwi-
schen Alter Musik 
und Elektronik be-
spielt wurde.
Aber nicht nur die zahlreichen Besuche-
rinnen und Besucher, auch die künstle-
rischen Gäste sind erfreut und beglückt 
wieder nach Hause gefahren – voll des 
Lobes für die schöne Stadt Köthen (An-
halt), das Publikum und die einzigartige 
Atmosphäre bei den Köthener Bachfest-
tagen, die dem selbst gegebenen Motto 
„leidenschaftlich familiär“ alle Ehre ge-
macht hat. Die Begeisterung spiegelt sich 
auch in zahllosen Social Media Beiträgen 
beteiligter Künstlerinnen und Künstler 
wider. So viel virale Werbung für Köthen 
gab es selten. Ein weiterer wichtiger Be-
standteil der Köthener Bachfesttage hat 
sich ebenfalls fest etabliert: Das Festival-

bier „Giovanni“. Dank der Initiative und 
der Kompetenz der Hochschule Anhalt 
war das hopfenhaltige Erfrischungsge-
tränk im wahrsten Sinne des Wortes wie-
der der Renner. Restbestände soll es noch 
im Einzelhandel geben ...
Zum Frühjahr 2023 gibt es noch ein mu-
sikalisches Souvenir für den heimischen 
CD-Spieler: Das eigens für die Bachfest-
tage 2016 gegründete Köthener Bach-
Collektiv um die Geigerin Midori Seiler 
hat den Sommer genutzt, um zum ersten 
Mal eine CD mit Musik der Hofkapelle der 
Bachzeit einzuspielen. Die nächsten Kö-
thener Bachfesttage finden vom 25. Au-
gust bis 1. September 2024 statt.

Die Tätigkeit wird vorbehaltlich der per-
sönlichen Voraussetzungen bis zur Ent-
geltgruppe 15 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD) vergütet.
Die Bachstadt Köthen mit ihrer ca. 
900jährigen Geschichte und ihren ca. 
24.900 Einwohnern
ist die Kreisstadt des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld.
Sie ist Mittelzentrum im Land Sachsen-
Anhalt und liegt verkehrsgünstig im Drei-
eck zwischen den Städten Magdeburg, 
Halle und Dessau.
Dem Dezernat 3 sind die Ämtern bzw. 
Bereiche Rechtsangelegenheiten, Stadt-
bibliothek, Ordnungsamt, Schul-, Sport- 
und Jugendamt mit derzeit ca. 150 
Mitarbeiter*innen sowie als Eigenbetrieb 
ein Pflegeheim zugeordnet.
Die sehr anspruchsvollen und interessan-

ten Aufgaben liegen im Wesentlichen in 
der:
- Leitung und Steuerung des Dezernates 

für den Vertretungszeitraum organisa-
torisch, personell, finanziell, fachlich

- Einbindung des Dezernates in die Ge-
samtverwaltung

- intensiven fachlichen Vernetzung der 
Aufgabenschwerpunkte des Dezerna-
tes

- die Unterstützung des Bundespro-
gramms Partnerschaft für Demokratie

- die Haushaltsverantwortung aller dem 
Dezernat zugeordneten finanziellen 
Mittel, Verantwortung für die wirt-
schaftliche Erledigung der Aufgaben

- Zusammenarbeit und intensiven Kom-
munikation mit unterschiedlichen Ein-
richtungen und Gremien des öffentli-
chen Lebens

- Umsetzung der dezernatsbezogenen 
Strategien der Stadtverwaltung Kö-
then (Anhalt)

- Mitwirkung bei der Erarbeitung von 
Vorlagen im Rahmen der Zuständigkei-
ten des Dezernates

- Teilnahme an Sitzungen des Stadtra-
tes sowie weiterer städtischer Gremien 
und Ausschüsse.

Die Übertragung weiterer Aufgaben aus 
der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.
Mindestvoraussetzung zur Wahrnehmung 
dieser verantwortungsvollen und vielsei-
tigen Tätigkeit ist ein abgeschlossenes 
Studium der Verwaltungswissenschaf-
ten, z. B. Bachelor of Arts oder Diplom-
Verwaltungswirt/in für den allgemeinen 
nichttechnischen Verwaltungsdienst oder 
eine höhere oder vergleichbare Qualifika-
tion.
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Die zu besetzende Position erfordert ne-
ben innovativem, wirtschaftlichem und 
gesamtstädtischem Denken:
- die Befähigung zur Steuerung kom-

plexer Abstimmungsprozesse inner-
halb der Verwaltung und mit externen 
Beteiligten

- Führungsqualitäten
- Konfliktfähigkeit und Empathie
- Präsentations- und Moderationskom-

petenzen
- ein sicheres und korrektes Auftreten
- Eigenständigkeit, Verantwortungsbe-

wusstsein
- Soziale Kompetenz und Kommunikati-

onsstärke
- Flexibilität bezüglich der Arbeitszeiten
- Engagement und Einsatzbereitschaft.

Die Stadt Köthen (Anhalt) fördert die 
berufliche Gleichstellung von Frauen 
und begrüßt es, wenn Frauen sich be-
werben. 
Ebenso finden schwerbehinderte 
Bewerber*innen bei gleicher fachlicher 
und persönlicher Eignung besondere Be-
rücksichtigung.
Ihre Fragen beantwortet Ihnen gerne 
Frau Schmidt, Leiterin der Personalabtei-
lung, Telefon: 03496 425351 bzw. E-Mail: 
k.schmidt@koethen-stadt.de oder Herr 
Hauschild, Oberbürgermeister, Telefon: 
03496 425220 bzw.
E-Mail: b.hauschild@koethen-stadt.de.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen senden Sie bitte bis zum 09.10.2022 
an die:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3
06366 Köthen (Anhalt)

Im Falle der Bewerbung per Post bitten 
wir Sie, uns lediglich Kopien einzureichen, 
da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nach 
Abschluss des Verfahrens leider nicht zu-
rücksenden können.

Bewerbungen per E-Mail bitte nur im 
pdf-Format als eine Datei an: perso-
nalabteilung@koethen-stadt.de senden. 
Bewerbungen, die diesem Format nicht 
entsprechen, können leider nicht berück-
sichtigt werden.

Die Stadt Köthen (Anhalt) sucht motivierte Auszubildende für den Beruf

Verwaltungsfachangestellte/r 
Fachrichtung Kommunalverwaltung
Es sind 2 Ausbildungsplätze mit Beginn zum 01.08.2023 zu besetzen.

Wer sich für den Ausbildungsberuf 
Verwaltungsfachangestellte/r interessiert, 
sollte engagiert, zielstrebig, kontaktfreu-
dig und verantwortungsbewusst sein und 
sich für rechtliche, politische und gesell-
schaftliche Zusammenhänge interessie-
ren. 
Darüber hinaus sind Sorgfalt, planvolles 
Vorgehen und natürlich Lernbereitschaft 
gefragt.
Weitere Voraussetzungen sind:
• Realschulabschluss mit mindestens 

guten Noten in Mathematik und 
Deutsch

• ein umfangsreiches Allgemeinwissen
• ein guter mündlicher und schriftli-

cher Ausdruck wird erwartet
• gute Umgangsformen werden als 

selbstverständlich angesehen
Sie erwartet ...
... eine qualifizierte, 3-jährige Ausbildung, 
in der Sie die Arbeit und den Aufbau der 
Verwaltung kennen lernen und im Um-
gang mit Rechts- und Verwaltungsvor-
schriften geschult werden.
Die Ausbildung besteht aus theoretischen 
und praktischen Ausbildungsabschnitten. 

Die praktische Ausbildung findet in meh-
reren Ämtern der Stadtverwaltung statt.
Dabei erhalten Sie einen Einblick in die 
jeweiligen Tätigkeitsfelder und Arbeitsab-
läufe der einzelnen Ämter.
Die theoretische Ausbildung wird durch 
das Berufsschulzentrum „August von Par-
seval“ am Standort Köthen (Anhalt) sowie 
durch das Studieninstitut für kommunale 
Verwaltung e. V. in Dessau - Roßlau über-
nommen.
Wenn Ihnen der Ausbildungsberuf gefällt 
und Sie über die dargestellten Fähigkeiten 
verfügen, so freuen wir uns über die Zu-
sendung Ihrer Bewerbungsunterlagen im 
Ausschreibungszeitraum.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Kraus, 
Personalsachbearbeiterin, zu erreichen 
unter der Rufnummer 03496 425462 
oder per E-Mail a.kraus@koethen-stadt.
de gern zur Verfügung.
Die Eignung für die Ausbildung wird in ei-
nem Auswahlverfahren mit Eignungstest 
festgestellt.
Bewerbungen von Schwerbehinderten 
sind erwünscht. Sie werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.

Ihre Bewerbung ist mit den erforderlichen 
Unterlagen (Bewerbungsschreiben, ta-
bellarischer Lebenslauf, Kopie des letzten 
Zeugnisses, eventuelle Beurteilungen von 
Praktika) zu richten an:

Stadt Köthen (Anhalt)
Personalabteilung
Marktstraße 1-3
06366 Köthen (Anhalt)

Es werden nur Bewerbungen berücksich-
tigt, die nach Veröffentlichung dieser Aus-
schreibung bis einschließlich 20.11.2022 
bei o.g. Adresse eingehen.
Im Falle der schriftlichen Bewerbung bitten 
wir Sie, uns lediglich Kopien einzureichen, 
da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens leider nicht zurück-
senden können. Bewerbungen per E-Mail 
bitte nur im pdf-Format als eine Datei an 
a.kraus@koethen-stadt.de oder an 
personalabteilung@koethen-stadt.de 
senden.
Bewerbungen, die diesem Format nicht 
entsprechen, können leider nicht berück-
sichtigt werden.

Die nächste Ausgabe 
 erscheint am:

Freitag, dem 28. Oktober 2022

Annahmeschluss  
für redaktionelle Beiträge:

Freitag, der 14. Oktober 2022

Annahmeschluss für Anzeigen: 
Mittwoch, der  19. Oktober 

2022, 9.00 Uhr
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Drei Jahre Ausbildung bei der Stadtverwaltung  
Köthen (Anhalt) erfolgreich beendet

Die Stadtverwaltung Köthen (Anhalt) 
gratuliert Lisa-Maria Scholz und Phillip 
Hanisch zum erfolgreichen Abschluss im 
Bereich Verwaltungsfachangestellter.
„Ich bin sehr erleichtert nun endlich die 
Ausbildung beendet zu haben, da damit 
die Lernerei fürs erste beendet ist und 
man somit jetzt erstmal so richtig in der 
Verwaltung ankommen kann“, berichtet 
Lisa-Maria Scholz, die nach eigenen An-
gaben sowohl die praktische als auch die 
theoretische Seite ihrer Ausbildung sehr 

genossen hat. „Ich hatte sowohl in der 
Berufsschule, als auch in der Verwaltung 
tolle Momente, wodurch aus Arbeitskolle-
gen schnell Freunde wurden.“
Auch Phillip Hanisch schaut lachend auf 
die vergangenen drei Jahre der Ausbil-
dung zurück:
„Es ist auf jeden Fall ein tolles Gefühl, die 
Lehrzeit hinter sich zu haben. Ich emp-
fand die Ausbildungszeit immer als sehr 
angenehm, jedoch freue ich mich natür-
lich auch, diesen Abschnitt meiner beruf-
lichen Entwicklung positiv gestaltet zu 
haben.“
Drei Jahre der abwechslungsreichen Aus-
bildung sind nun vorbei und doch ist 
Lisa-Maria Scholz froh, sich jetzt auf ein 
Themengebiet spezialisieren zu können: 
„Der Einsatz in den vielen verschiedenen 
Abteilungen der Stadtverwaltung war 
zwar unglaublich abwechslungsreich und 
spannend, hatte jedoch auch den Nach-
teil, dass man sich immer wieder in neue 
Themengebiete einarbeiten und somit 
ständig umdenken musste. Ich bin froh, 
mich nun endlich nur noch auf ein spezi-
fisches Gebiet konzentrieren zu können.“
„Ganz ehrlich“, gesteht Phillip Hanisch 

verschmitzt, „ich hatte anfangs keine ge-
naue Vorstellung, wo die Reise bezüglich 
meines Einsatzbereiches hingehen sollte. 
Jedes Einsatzgebiet hatte seinen eigenen 
Reiz. Mein absoluter Favorit in der Ausbil-
dung war aber auf jeden Fall die Praxiszeit 
im Standesamt. Auch wenn jedes Fachamt 
individuelle und spannende Aufgaben 
bietet, sticht für mich die Arbeit im Stan-
desamt heraus, da sie einfach ein Stück 
weit weg vom „Verwaltungsalltag“ einzu-
ordnen ist“ schwärmt der nun ausgelernte 
Verwaltungsfachangestellte.
Beide Absolventen werden der Stadtver-
waltung Köthen (Anhalt), nach drei Jah-
ren Ausbildungszeit, erhalten bleiben. 
Lisa-Maria Scholz wird fortan im Bereich 
Schul-, Sport- und Jugendamt als Sach-
bearbeiterin zu finden sein. Ihr Kollege 
Phillip Hanisch hat seinen Platz nach den 
drei Jahren als Sachbearbeiter im laufen-
den Haushalt gefunden.
Die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung 
Köthen (Anhalt) gratulieren herzlich zum 
bestanden Abschluss und wünschen den 
beiden einen erfolgreichen Start ins Be-
rufsleben als Verwaltungsfachangestellte.

Wie fahrradfreundlich ist Köthen? - Bis zum 30. November 
Schulnoten für die Radwege vergeben

Vom 1. September bis zum 30. November 
2022 können sich wieder alle Menschen 
in Köthen (Anhalt) am Fahrradklima-Test 
2022 beteiligen.
Alle 2 Jahre ruft der ADFC gemeinsam mit 
dem Bundesverkehrsministerium auf, die 
Fahrradfreundlichkeit von Städten und 
Gemeinden zu bewerten. In diesem Jahr 
wird zusätzlich das Radfahren im ländli-
chen Raum hinterfragt.

Aktuell setzt Köthen auf die Ausarbei-
tung eines Leitbildes für den Radverkehr 
und hat vor kurzem eine Online Umfrage 
zu diesem Thema beendet. Zuletzt hatte 
sich die Schulnote aus 2020 gegenüber 
dem Jahr 2018 wieder leicht auf die Note 
4 verschlechtert. Der ADFC unterstreicht, 
dass die regelmäßige Wiederholung der 
Umfrage für die Stadt ein Gradmesser ist, 
ob beim Thema Fahrradmobilität mehr 
getan werden darf.
Der Fahrrad-Club bittet alle Bürgerinnen 
und Bürger sich 10 Minuten für die Be-
fragung auf www.fahrradklima-test.
adfc.de zu nehmen. Es lohnt sich! Für alle 
Menschen, die keinen Online-Zugang ha-
ben, liegen Fragebögen zum Ausfüllen im 
Rathaus bereit.
Bei der Umfrage werden 27 Fragen zur 
Fahrradfreundlichkeit gestellt - beispiels-

weise, ob das Radfahren Spaß oder Stress 
bedeutet, ob Radwege in einem guten 
Zustand sind und ob sich das Radfahren 
sicher anfühlt. Die Zeugnisnoten vom 
letzten Durchgang können auf 
www.fahrradklima-test.de/karte 
nachgelesen werden.
Die diesjährigen Ergebnisse werden im 
Frühjahr 2023 präsentiert. Es ist geplant 
die Schulnoten in einer öffentlichen Ver-
anstaltung vorzustellen. Ausgezeichnet 
werden die fahrradfreundlichsten Städte 
und Gemeinden in sechs Größenklassen 
sowie diejenigen Städte, die seit der letz-
ten Befragung am stärksten aufgeholt 
haben. Wenn das kein Ansporn ist.

Weitere Informationen unter
www.fahrradklima-test.adfc.de
www.adfc-sachsenanhalt.de/dessau

wittich.de

Der richtige Klick

wittich.de

führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Laubentsorgung von den Straßenbäumen
Es ist vorgesehen, ab 19.09.22 bis zum 18.11.22 die Laubentsor-
gung durch bereitgestellte Papiersäcke in der Stadt Köthen und 
Ortsteile durchzuführen. Die Papiersäcke werden ab 5. Septem-
ber ausgegeben und sind dann von den Bürgern, je nach Bedarf 
(nur mit Laubpass), im Rathaus und im Betriebshof abzuholen. 
Das Laub wird in Straßen mit hohem Baumbestand lt. Tourenplan 
abgeholt. Alle anderen Straßen werden nach Bedarf angefahren.
Der Bedarf ist im Betriebshof (Telefon 216121) anzumelden. Zu 
dem vereinbarten Termin sind die Laubsäcke bis 6.00 Uhr am 
Straßenrand abzulegen.
Tourenplan:
Montag Aribertstraße
19.09. - 14.11.22 Lohmannstraße

Siebenbrünnenpromenade
Leopoldstraße
Windmühlenstraße
Am Wasserturm

Dienstag Bahnhof
20.09. - 15.11.22 Dessauer Straße

Georgstraße
Leipziger Straße
Wallstraße
Fr.-Ebert-Str. (von Holländer Weg - Einfahrt 
Lipsia)
Merziener Straße

Mittwoch Bernburger Straße
21.09. - 16.11.22 Bernhard-Kellermann-Straße

Geuzer Str.
Hohenköthener Str.
Stresemannstr.
Lelitzerstr. (von Fasanerieallee - Lüneburger Str.)
Fasanerieallee

An den Tagen: 22.09.2022
06.10.2022
20.10.2022
03.11.2022
17.11.2022

erfolgt die Entsorgung der Laubsäcke in:
Elsdorf: Breite Straße

Köthener Straße
Klietzener Straße

Mühlenstraße
Porst Dessauer Straße (B187 a)

Dorfstraße
Klepzig Klepziger Straße
Hohsdorf Lindenstraße
Zehringen: Lindenstraße

Feldstraße
Merzien Straße der DSF
Melwitzer Weg
An den Tagen: 29.09.2022

13.10.2022
27.10.2022
10.11.2022
24.11.2022

erfolgt die Entsorgung der Laubsäcke in:
Arensdorf Lindenstraße

Gahrendorfer Weg
Birkenweg
Bahnhofstraße
Pappelplatz

Baasdorf Brunnenstraße
Karl-Marx-Str.

Löbnitz Wenndorfer Straße
Schulplatz
Teichstraße
Alte Handelsstraße
An der Brennerei

Großwülknitz Baasdorfer Weg
Birkenweg
Lindenstraße
Hallesche Straße
Kirchgasse

Klein- Wülknitz Siedlung
Hauptstraße
Am Park

Dohndorf Köthener Straße
Wörbziger Weg
Ringgasse
Am Dreieck

Zerrenner, Leiter Betriebshof

Anzeige(n)
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Anlaufstellen für finanzielle Hilfen 
angesichts steigender Gas- und Strompreise

Von den laufenden Preissteigerungen für Strom und Heizung sind insbesondere Haushalte mit 
niedrigem Einkommen betroffen. 

Um diese einkommensschwachen Haushalte vor einer finanziellen Schieflage zu bewahren,
bieten viele Einrichtungen in Köthen (Anhalt) Beratungen und Hilfeleistungen an:

ANTRAGSTELLUNG AUF LEISTUNGENANTRAGSTELLUNG AUF LEISTUNGEN

Erwerbstätige und -fähige Personen wenden sich bitte an die KomBA-fähige Personen wenden sich bitte an die KomBA-fähige Personen wenden sich bitte an die KomBA ABI, 
Neustädter Straße 14, 06366 Köthen (Anhalt), Tel.: 03496 5110

Anträge auf Leistungen nach dem SGB II finden Sie unter 
www.komba-abi.de oder sind bei der KomBA-ABI erhältlich.-ABI erhältlich.-

Anträge auf Wohngeldleistungen gibt es beim zuständigen Wohngeldamt.
Kleine Wallstr. 2-5, 06366 Köthen (Anhalt), Tel.: 03496 425127

Die benötigten Antragsformulare erhalten Sie auch bei den 
Bürgerämtern und den Allgemeinen Sozialberatungsstellen sowie 
unter https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/sozialamt-
formulare.html#main.

Allgemeine Sozialberatung der Malteser Hilfsdienste
Lohmannstr. 29a, 06366 Köthen (Anhalt), Tel.: 03496 7004722

Bürgeramt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
Marktplatz 2, 06366 Köthen (Anhalt), Tel.: 03496 60-1891, -1892, -1893

Energieberatung der Verbraucherzentrale
Marktstraße 1-3, 06366 Köthen (Anhalt), Tel.: 0800 809802400 (kostenfrei)

DRK Bürgerbüro
Schalaunische Str. 4, 06366 Köthen (Anhalt), Tel.: 03496 5062 668

Schuldnerberatung des AWO Kreisverbandes Köthen e. V.
Dr.-Krause-Str. 58-60, 06366 Köthen (Anhalt), Tel.: 03496 55 54 73

Bitte beachten Sie:

Vermögende Personen haben keinen Anspruch auf Leistungen des SGB II sowie auf Wohngeldleistungen (§ 21 
WoGG). Die Vermögensgrenze liegt bei 60.000 Euro für den Antragstellenden und 30.000 Euro für jedes weitere 
Haushaltsmitglied.

Für erwerbsunfähige Personen und Rentner mit niedrigem Einkommen und einem Vermögen von bis zu 60.000 
Euro für den Antragstellenden und bis zu 30.000 Euro für jede weitere im Haushalt le bende Person (bis 
31.12.2022), ist der Fachbereich Soziales, Senioren und Integration des Landkreises Anhalt -Bitterfeld zuständig. 

Anträge auf Leistungen finden Sie unter https://www.anhalt-bitterfeld.de/de/sozialamt-formulare.html#main

Sämtliche Anträge und fachkundige Auskünfte erhalten Sie auch bei den Bürgerämtern 

und den allgemeinen Sozialberatungsstellen.

Viele Besucher 
fanden den Weg 
ins Rathaus  
Köthen (Anhalt)

Am 11. September 2022, dem „Tag des of-
fenen Denkmals“ hatte das Rathaus Kö-
then (Anhalt) eine hohe Besucherzahl zu 
verzeichnen. Knapp 200 Besucherinnen 
und Besucher haben es sich nicht nehmen 
lassen, Köthens Verwaltungssitz näher zu 
betrachten. Neben dem, sich in der Res-
taurierung befindlichen Ratssaal, hatten 
die zahlreichen Gäste die Möglichkeit, 
sich sowohl das Kellergewölbe sowie das 
Standesamt mit Trauzimmer und den Pa-
villon in der Ritterstraße anzusehen.

Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr Köthen (Anhalt)

Zahlreich kamen die Besucher, um sich 
neben den eindrucksvollen Löschübun-
gen im Friedenspark Köthen (Anhalt) 

auch einen aufwendig gestalteten Ret-
tungsversuch aus einem verbeulten Au-
towrack anzusehen, den die Köthener 
Ortsfeuerwehr zu Vorführzwecken zum 
Tag der offenen Tür vorbereitet hatte.
Und noch mehr gab es zu erleben. Für 
die kleinen Besucher lockte eine Hüpf-
burg oder auch eine Rundfahrt in einem 
„echten“ Feuerwehrauto.
„Jedes Jahr machen wir das“, merkt 
Ortswehrleiter Manfred Borgers an. Und 
immer wieder aufs Neue kommen inter-
essierte große und kleine Besucher, um 
sich der Feuerwehr ganz nah zu fühlen 
und einsatzähnliche Zustände zu erle-
ben.
Teil der örtlichen Feuerwache zu werden, 
das ist im Übrigen gar nicht so schwierig, 
wie der Ortswehrleiter berichtet: „Wir 
treffen uns hier, in der Köthener Feuer-
wache, jeden Donnerstag um 19 Uhr. Da 
sitzen wir zusammen und beraten über 

vielerlei Dinge. Wir laden Interessierte 
jeden Alters dazu ein, einmal vorbeizu-
schauen. Wir würden uns über Zuwachs 
bei den Kameraden, in den verschiedenen 
Bereichen sehr freuen.“ Vorkenntnisse 
in Sachen Feuer- und Gefahrenabwehr 
sowie im Bereich der Menschenrettung 
sind übrigens nicht nötig, um selbst zu 
den Kameraden der Köthener Wehr zu 
werden. „Interesse ist wichtig, alles an-
dere kann man vor Ort lernen“ verspricht 
Borgers.
Abseits der Rettungsdemonstrationen 
bot der Tag der offenen Tür bei der Kö-
thener Feuerwehr, insbesondere auch 
aufgrund der tatkräftigen Unterstüt-
zung der offenen Jugendarbeit Köthen, 
erlebnisreiche Stunden für Groß und 
Klein. 
Vom Kinderschminken bis zu einem le-
ckeren Snack zwischendurch war für ei-
nen schönen Tag gesorgt.
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„Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen“ lautete das 
Motto des diesjährigen Schreibwettbewerbs

Jethrow Hartwig erhält den diesjährigen Son-
derpreis des OB.

Bereits zum 16. Mal fand der von der Neu-
en Fruchtbringenden Gesellschaft und der 
Theo-Münch-Stiftung für die Deutsche 
Sprache ausgelobte Schreibwettbewerb 
„Schöne deutsche Sprache“ für Schüle-
rinnen und Schüler ab der dritten Klasse 
statt.
In diesem Jahr bestand die Aufgabe im 
Verfassen eines originellen Textes, ganz 
unter dem Motto „Es ist noch kein Meis-

ter vom Himmel gefallen“. Insgesamt 
158 Beiträge sind von Schülerinnen und 
Schülern weltweit eingereicht worden. 
Beiträge gab es aus Ländern wie Indien, 
der Schweiz oder Italien. Die einzige Vo-
raussetzung war, dass der Text in deut-
scher Sprache verfasst ist.
So wurden am 10. September 2022 im 
Anna-Magdalena-Bach-Saal des Veran-
staltungszentrums in Köthen (Anhalt), im 
Beisein von Staatssekretär Frank Diesener 
vom Ministerium 
für Bildung von 
Sachsen-Anhalt, 
12 Teilnehmerin-
nen und Teilneh-
mer aus den Klas-
senstufen 3 bis 13 
für ihre textliche 
Kreativität geehrt.
„Das oftmals Un-
erwartete und Be-
sondere der Texte 
ließ die Juroren 
staunen“, so die 
Vorsitzende des 
Preisgerichts, Frau 

Sabine Brzezek, Schulfachliche Referentin 
im Landesschulamt Halle für Gymnasien 
und Gesamtschulen.
Einen Sonderpreis des Oberbürgermeis-
ters gab es auch in diesem Jahr wie-
der. Dieser ging an Jethro Hartwig aus 
Ahorn-Eubigheim in Baden Württem-
berg für seinen ermunternden Paarreim-
Text über einen Jungen, der durch gele-
gentliches Scheitern zum Meister seines 
Faches wird.

Anbieterunabhängige  
Energieberatung  
der Verbraucherzentrale 
in Köthen
Was: Baulicher Wärmeschutz, Heizkostenab-

rechnung, Haustechnik, Regenerative 
Energien, Fördermittel, Stromsparen

Wo: Marktstr. 1-3 im Rathaus Köthen (Anhalt). 
Raum 17 in 06366 Köthen (Anhalt)

Wann: jeden 2. Dienstag im Monat von 16:00 - 
18:00 Uhr nach Voranmeldung, sowie nach 
Vereinbarung

Wer: Energieberaterin Dipl.Ing. Iris Baschwitz
telefonische 
Terminvergabe:

0800 809802400 
kostenfrei aus deutschen Netzen

Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Energiefragen kostenlos auch 
online oder per Telefon zu klären.
Die örtliche Energieberaterin Dip. Ing. Iris Baschwitz ist unter 
der Telefonnummer: 0340 6612217 erreichbar, die zentrale 
Terminvergabe der Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt un-
ter der 0345 2927800. Auch die zentrale kostenlose Tele-
fonberatung wurde verstärkt und ist unter der Nummer 0800 
809802400 von Montag bis Donnerstag von 8 bis 18 Uhr und 
am Freitag von 8 bis 16 Uhr besetzt. Die Online-Energiebera-
tung ist ebenfalls kostenlos und erreichbar unter 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.

Mitgliederernennung des  
Jugendforums Köthen

In Zusammenarbeit mit der Partnerschaft für Demokratie Kö-
then, hat das Jugendforum Köthen das Ziel etwas zu bewegen. 
Dafür stehen dem Jugendforum finanzielle Mittel zu, um ver-
schiedene Projekte umzusetzen.
Mit der Ernennung der Mitglieder und deren Aufgaben in der 
Organisation, wird sich das Jugendforum Köthen von nun an alle 
zwei Wochen in der Martinskirche treffen. Die Beratungen sind 
öffentlich und alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.
Für Fragen und Anregungen stehen Ihnen die Mitgleider des Kö-
thener Jugendforums auch gerne, auf verschiedenen Wegen, zur 
Verfügung:
E-Mail: jugendforumkothen@gmail.com oder via Instagram 
unter jugendforumkoethen kontaktieren.
Informationen zum Jugendforum gibt es auch auf der Home-
page under https://demokratie-in-koethen.de
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Halli - Der Stadtreporter
Dieses Jahr ist der Halli als Reporter durch seine 

Stadt unterwegs. Über Neues, Altes, Schönes und 

nicht so Schönes möchte er berichten. Auf geht es - 

mit dem Halli auf Entdeckertour.

Heute  
 Fest der Vereine am 3.Oktober 2022 Fest der Ver

15 - 19 Uhr Marktplatz Köthen
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Medienempfehlungen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt)
In dieser Rubrik stellen Ihnen die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Köthen (Anhalt) regelmäßig neue Medien vor, die ab sofort 
in der Einrichtung ausgeliehen werden können:

Peters, Katharina: To-
deswelle: Ein Ostsee-
Krimi
Berlin: Aufbau Ta-
schenbuch, 2021
Emma Klar, Privatde-
tektivin in Wismar, 
erhält einen scheinbar 
unverfänglichen Auf-
trag. 

Für eine Beratungsfirma soll sie einen Mit-
arbeiter beschatten, der im Verdacht steht, 
Werksspionage zu betreiben. Bastian Gund-
lach jedoch verhält sich völlig unauffällig – 
bis er eines Tages nach vielen Umwegen zu 
dem kleinen Ort Zierow fährt, um sich dort 
mit einer jungen Frau zu treffen. Wenige Tage 
später endet Emmas Auftrag. Man scheint mit 
ihren dürftigen Ergebnissen zufrieden zu sein. 
Doch dann werden am Strand von Hoben 
zwei Leichen gefunden: Bastian Gundlach 
und eine junge Frau. Auch der 6. Kriminalfall 
von Katharina Peters ist rundherum gelun-
gen, mit authentischen, interessanten Prot-
agonisten, die an diesem Fall beteiligt sind, 
der nicht so leicht zu durchschauen ist. Ein 
Küstenkrimi nicht nur für Fans der Ostsee.
Weitere Krimis von Katharina Peters sind 
in der Bibliothek vorhanden.

Wohlleben, Carina + 
Peter: Ein Baum für 
Piet
Hamburg : Oetinger 
Verlag, 2021
Ein Freundschaftsbaum 
für Piet: Eichhörnchen 
Piet ist unzufrieden: 

Die Kiefernnadeln piksen ihn immerzu. 
Das ist so ungemütlich! Förster Peter weiß 
sofort Rat:
Ein Umzug in die alte Buche mit ihren 
schönen weichen Blättern könnte helfen.
Tatsächlich! In seinem neuen Zuhause im 
Wald fühlt sich Piet rundum wohl, denn 
seine neue Baumfreundin verändert sich 
mit den Jahreszeiten.
Sie wechselt nicht nur die Farben ihrer 
Blätter im Frühling, Sommer und Herbst, 
sondern sie isst und trinkt und macht so-
gar Kacka – genau wie das kleine Eich-
hörnchen.
Und im Winter? Da schläft der Baum. 
Auch Piet schließt seine Augen.
Wovon die beiden wohl träumen?
Für alle kleinen Naturentdecker ab 2 Jahren
Mit vielen tollen Infos rund um den Jah-
reszeitenbaum!

Super Puzzle Pack
Amstelveen : Minds-
cape, 2021
Super Puzzle Pack für 
Nintendo Switch – Die 
größte Rätsel-Samm-
lung aller Zeiten!
Entdecke mit diesem 
Spiel endlosen Rätsel-
spaß mit Hunderten 

einzigartigen und herausfordernden Rät-
seln in 4 Spielvarianten. Löse die packen-
den Rätsel alleine oder im Team mit bis zu 
4 Freunden. Zwei wunderschöne handge-
zeichnete 3-Gewinnt-Spiele warten auf 
dich mit spannenden Geschichten. Außer-
dem kannst du dich mit deinen Freunden 
in einer der vielen Rätselherausforderun-
gen messen!
- 1 bis 4 Spieler
- über 400 Rätsel
- 4 Spielvarianten
Ideal für einen regnerischen Tag, zu Hause 
mit der Familie oder auf Reisen.
Für Leute, die Rätsel mögen empfehlens-
wert!

250 Kilometer zu Fuß nach Lüneburg

Am 2. September 2022 fiel zum bereits 
32. Mal der Startschuss für 24 Läuferin-
nen und Läufer, die in diesem Jahr von 
Köthen (Anhalt) ins niedersächsische Lü-
neburg gestartet sind. „Wir hoffen, dass 
wir morgen um diese Zeit, also nach etwa 
24 Stunden, am Rathaus in Lüneburg 
ankommen und der Bürgermeisterin die 
Grußbotschaft von Oberbürgermeister 
Hauschild übergeben können“, verkündet 
Georg Grohmann, der Initiator des part-
nerstädtischen Laufs.

Für die rund 250 Kilometer lange Strecke 
bis nach Niedersachsen waren im Vorhin-
ein viele Absprachen notwendig. Gernot 
Panitz, der nicht nur selbst vier Kilome-
ter Wegstrecke auf sich genommen hat, 
sondern während des Laufs auch für die 
musikalische Untermalung sowie für die 
Navigation zuständig war, hat sich zudem 
auf der Tour auch um das Wohl der Läu-
fer gekümmert. „Jeder Läufer wird etwa 
drei bis vier Kilometer Wegstrecke laufen, 
bevor gewechselt wird. Es war aber natür-
lich auch möglich, dass ein eigenes Lauf-
ziel festgelegt werden konnte. So hat sich 
einer unserer Läufer dazu entschieden, 18 
Kilometer auf der Strecke zu absolvieren.“ 
Das klingt nach großer Anstrengung, kei-
ne Frage. Initiator Georg Grohmann fügt 
noch ergänzend hinzu: „Wir sind alle ein 
Team von Freizeit- und Hobbyläufern. Der 
Spaß und das Vergnügen stehen für uns 
im Vordergrund, mehr als der Wettkampf-
gedanke, wenn es um die Partnerschafts-
läufe geht. Daher hat für heute jeder 
selbst sein Ziel festgelegt und bestimmt 
das Tempo ganz nach den eigenen Wün-
schen.“ Georg Grohmann selbst wird auf 

dem Lauf rund acht bis zehn Kilometer 
zurücklegen, bevor der Lauftrupp Lüne-
burg erreicht.
Auch Oberbürgermeister Bernd Hauschild ist 
vom Teamgeist und dem städtepartnerschaft-
lichen Engagement der Vereine beeindruckt. 
„Ob es sich um die Pflanzung eines Eichen-
baums als Symbol des Zusammenwachsens 
handelt, ob es das obligatorische Gläschen 
Sekt ist, mit dem an der ehemals innerdeut-
schen Grenze auf gemeinsame sportliche und 
freundschaftliche Erfolge angestoßen wird, 
oder ob es die fortwährende Kameradschaft 
der Läuferinnen und Läufer beider Städte ist, 
die selbst großen Widrigkeiten standhalten 
kann. Der Partnerstädtelauf markiert im Jah-
reskalender der Stadt Köthen (Anhalt) stets 
einen stolzen Höhepunkt.“
Auf 8.000 gemeinsam gelaufene Kilo-
meter blicken die Mitglieder des Vereins 
für den Partnerstädtelauf, seit dem Jahr 
1990, zurück. Mehr als 350 Läufer haben 
seither zwischen der Bachstadt Köthen 
(Anhalt) und der Hansestadt Lüneburg 
Geschichte geschrieben und jeden einzel-
nen dieser denkwürdigen Läufe zu einem 
einzigartigen Erlebnis geformt.
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Die Händler aus Köthen bringen Kinder zum Handeln

Ein Spanier auf den Spuren von Johann Sebastian Bach
Johann Sebastian Bach hat in Köthen (An-
halt) von 1717 bis 1723 seine wohl krea-
tivsten Jahre verbracht. Unzählige Werke, 
wie beispielsweise die weltberühmten 
„Brandenburgischen Konzerte“, entstam-
men dieser Zeit. Zu Recht trägt Köthen 
(Anhalt) inzwischen den Titel „Bachstadt“.
Allein diese Tatsache lockt jährlich unzäh-
lige Anhänger Bachs von nah und fern in 
die Region.
Im August führte die Leidenschaft für die 
Klänge Johann Sebastian Bachs den spa-
nischen TV Moderator Risto Mejide zu den 
berühmten Wirkungsstätten des Kompo-
nisten der „Englischen Suite“. „Ich finde 
Bach eine faszinierende Persönlichkeit“, 
schwärmt Risto Mejide, der bereits sein 
ganzes Leben große Bewunderung für 
das Leben und Wirken Johann Sebastian 
Bachs zeigt. „Es gibt so viele Geschichten, 
um Bach. Langweilig sei er gewesen, oder 
dass er wie ein Mönch gelebt hätte heißt 
es. Aber das ist nicht wahr. Er hatte Spaß 
im Leben. Und großartige Chancen bei 
jüngeren Frauen“, fährt Mejide lachend 
fort. Und damit liegt er nicht falsch. 
Schließlich schloss Anna Magdalena Bach 
die Ehe in dem Wissen, dass ihr Ehegat-
te 16 Jahre älter ist. Im Jahre 1721 galt 
das als Unmöglichkeit. „Die Eheleute Bach 
haben schon damals gegen gesellschaftli-
che Konventionen und Widrigkeiten ge-
kämpft und es zeigt, dass auch hunderte 
Jahre später noch dieselben Probleme im 
Raum stehen, gegen die der Komponist 
damals schon zu kämpfen hatte“, er-
zählt Mejide und bringt seine eigene Er-
fahrung ein: „Es geht mir wie Bach. Ich 
werde demnächst 48 Jahre alt und habe 
eine Frau geheiratet, die 26 ist und das ist 
nicht in jeder Gesellschaft gern gesehen.“ 
Auf die Frage, warum Bach es ihm gera-
de so angetan hat, kommt eine sehr klare 
Antwort: „Bach war ein leidenschaftlicher 
Musiker. Es fing an, als ich über das Le-

ben Bachs gelesen hatte. Es ging um seine 
Frau, um sein Leben in den verschiedenen 
Wirkungsstätten und dass er scheinbar 
Probleme mit seinen zwei ältesten Söh-
nen hatte, die der Beziehung seiner Eltern 
kritisch gegenüberstanden. Ich fand das 
interessant und habe meine Recherche 
vertieft, besonders mit dem Fokus auf 
Anna Magdalena, die sehr talentiert war, 
gut situiert. Sie hat ihren Mann nicht we-
gen des Reichtums oder der Anerkennung 
geheiratet. Es ist eine solch spannende 
Geschichte.“

Ein Buch soll entstehen
„Vielleicht klinge ich jetzt überheblich, 
aber vielleicht braucht es einfach einen 
passionierten Spanier, der die Geschichte 
Bachs neu beleuchtet“, fährt Mejide fort. 
Eine Novelle soll es werden. Die Recher-
cheergebnisse des jahrelangen Interesses 
am Leben Johann Sebastian Bachs, ge-
paart mit den Eindrücken der Besuche 
an den Wirkungsstätten Bachs in Köthen 
(Anhalt) und Leipzig, soll ein anderes Licht 
auf das Leben und Wirken des Klassik-Vir-
tuosen und das Zusammenleben mit sei-

ner Frau werfen. Und auch eine gewagte 
These wird das Buch enthalten. „Manche 
Leute behaupten ja, das „Wohltemperierte 
Klavier“ sei nicht von Bach selbst, sondern 
von Anna Magdalena Bach geschrieben 
worden“, führt Risto Mejide an.
Noch dieses Jahr soll sein literarisches 
Werk im Penguin House Verlag erschei-
nen. Einen Titel gibt es auch bereits und 
der wird sogar vorab verraten. „Ich habe 
zu Hause am Klavier die ersten Akkorde 
des „Wohltemperierten Klavier“ gespielt 
und festgestellt, dass der Eingangsakkord 
exakt 16 Töne enthält. Genau die Zahl des 
Altersunterschieds zwischen Johann Se-
bastian und Anna Magdalena Bach.“ Da 
war der richtige Titel schnell gefunden. 
Bis Ende des Jahres soll dann auch die 
fertige Geschichte in Buchform im Handel 
erhältlich sein.
Risto Mejide ist ein spanischer Musiker, 
Musikkomponist, Produzent, Moderator 
und Buchautor. Derzeit sitzt er in der 
Jury der spanischen Version des Superta-
lents sowie der spanischen Ausgabe von 
X-Factor, die jeweils musikalische Talente 
hervorbringen.

„Es geht ja nicht nur darum, hier mal das 
Kinderzimmer aufzuräumen und altes 
Spielzeug loszuwerden. Es geht dabei auch 
um Nachhaltigkeit. Nur weil Spielsachen 
alt oder ungeliebt sind, macht sie ja nicht 
unbrauchbar“, erzählt Sasha Greiner, Vor-
sitzender der Werbegemeinschaft Köthen.
Auch Christiane Lange, die mit ihrer Toch-
ter einen kleinen Stand beim Kinderfest 
ergattern konnte, ist begeistert von dem 
Konzept. „Ich finde das eine sehr prak-
tische und lehrreiche Veranstaltung für 
Kinder. Hier lernen sie hautnah, was es 
bedeutet, Eigenes für immer wegzugeben, 

im Gegenzug aber etwas anderes dafür zu 
bekommen. Sei es nun Geld oder ein an-
deres Spielzeug. Es ist wirklich etwas für 
Kinder jeden Alters. Ich finde es klasse.“
„Es ist das erste Kinderfest dieser Art und 
es stand schon lange im Raum, diese Idee 
vom Kinderflohmarkt umzusetzen, doch 
Corona hat uns in den letzten beiden Jah-
ren da einen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Wir mussten das Fest zweimal 
verschieben. Nun hat es aber endlich ge-
klappt“, freut sich der Vorsitzende der 
Werbegemeinschaft und Mitinitiator der 
Veranstaltung.

Das Geld aus den Einnahmen des Advents-
kalender-Gewinnspiels hat es möglich ge-
macht, dieses Fest zu organisieren und den 
teilnehmenden Kindern ein Eis, ein Ge-
tränk und eine Waffel zu spendieren.
Das Konzept, das über zwei Jahre nicht 
umgesetzt werden konnte, ist am 3. Sep-
tember 2022 voll aufgegangen. Über 50 
Kinder haben sich für einen Stand zum 
Verkauf ihrer ungeliebten Spielsachen 
und Kleidung angemeldet. Der Andrang, 
rund um den Kugelbrunnen und der 
Schalaunischen Straße in Köthen (An-
halt), war riesig. Groß und Klein haben 
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sich zum geselligen Beisammensein bei 
bestem Wetter getroffen und die zahlrei-
chen Attraktionen des Kinderfestes luden 
zum Verweilen ein. Neben einer Hüpfburg 
und einem Ballonkünstler, gehörte auch 
Jochen Träger Krenzola Jr. mit einer klei-
nen Tiershow zu den Höhepunkten des 
Tages.
„Die Veranstaltung ist über alle Maßen 
ein riesiger Erfolg geworden“, freut sich 
Oberbürgermeister Bernd Hauschild. „Die 
Innenstadt Köthens lebt einmal mehr auf. 
Das Wetter passt und die Werbegemein-
schaft hat mit der Organisation und der 
Umsetzung dieser Veranstaltung ein Fest 
für alle Altersgruppen geschaffen. Für je-
den ist etwas dabei, ob Groß oder Klein. 

Ich hoffe sehr, hier bald noch viel mehr 
Feste dieser Art zu sehen. Es gefällt mir 
sehr gut“, ergänzt Hauschild.
Über eine jährliche Veranstaltung des 
Kinderfestes mit Kinderflohmarkt woll-
te sich Sasha Greiner noch nicht äußern. 
Vorher hieß es ohnehin erstmal, das Wort 
des Tages zu finden. Dieses war, in Form 
einzelner Buchstaben, in den Schaufens-
tern der Köthener Innenstadt versteckt. 
Wer es gefunden hat, konnte einen tollen 
Preis mit nach Hause nehmen.
Das Kinderfest mit Kinderflohmarkt hat 
gehalten, was es versprochen hat: Spaß 
und Freude für Groß und Klein. Das preis-
verdächtige Wort des Tages war übrigens 
„Elefant“.

„Sternenkinder Dessau“ sind jetzt ein offiziell  
eingetragener Verein

Seit 22. August ist es offiziell. Die Initia-
tive und Selbsthilfegruppe „Sternenkinder 
Dessau“ ist zukünftig als eingetragener 
Verein mit Sitz in Dessau-Roßlau tätig 
und trägt nun den Namen „Sternenkin-
der Dessau e. V.“ Der Gründungsprozess, 
der die Gründungssitzung im Mai, die 
Bestätigung der Gemeinnützigkeit beim 
Finanzamt Dessau sowie die Eintragung 
im Vereinsregister Stendal einschloss, ist 
damit nach über drei Monaten endlich 
abgeschlossen.
„Nun können wir richtig loslegen. Von der 
Vereinsgründung erhoffen wir uns, dass 
zum einen die Vernetzung mit lokalen und 

regionalen Einrichtungen sowie überregi-
onalen und bundesweit tätigen Vereinen 
und Institutionen leichter möglich ist. 
Zum anderen können wir als Verein selbst 
Fördermittel für unserer verschiedenen 
Vorhaben beantragen“, so die Vereinsvor-
sitzende Tina Henze.
Enttabuisierung steht an erster Stelle
Bei allen Projekten und derzeitigen Ak-
tivitäten steht eines ganz klar im Fokus: 
Das Thema Verlust eines Kindes in der 
Schwangerschaft oder kurz nach der Ent-
bindung darf kein Tabuthema sein. Ange-
hörige von Sternenkindern, insbesondere 
die Eltern, sollten flächendeckend und in 
allen Phasen dieser schweren Zeit kom-
petente Begleitung und Informations-
zugang erhalten. Dies umfasst die Ver-
netzung und Kooperation verschiedener 
Akteure von der Diagnose vom Tode des 
Kindes bis zur Trauerbewältigung. Ärzte, 
Hebammen, Krankenhäuser, Psychologen, 
Sternenkinderfotografen,
Familienberatungsstellen, Bestatter, 
Krankenkassen oder Vereine wie der Ster-
nenkinder Dessau e. V. sind Teile dieses 
Prozesses und sollten gemeinsam ein 
funktionierendes Auffangnetz für Betrof-
fene darstellen.
Mit der Gründung einer Selbsthilfegruppe 
und der Akutbetreuung nach dem Verlust 
eines Kindes, hat der Sternenkinder Des-
sau e. V. bereits seit zwei Jahren im Raum 
Dessau, Anhalt-Bitterfeld und Wittenberg 
ein entsprechendes Beratungsangebot 

geschaffen, das auch mit der Vereins-
gründung fortgeführt wird.
Ziele für die Zukunft sind klar
Aktuell besteht der Verein aus den sieben 
Gründungsmitgliedern. „Wir wünschen 
uns, dass natürlich mehr Menschen von 
uns und unserem Angebot erfahren und 
wir dadurch nach und nach mehr Mit-
glieder gewinnen“, führt Tina Henze aus. 
Darüber hinaus stehen Weiterbildungen 
der Vereinsmitglieder zu ehrenamtlichen 
Trauerbegleitern, die Mitarbeit im eben-
falls neu gegründeten „Bundesverband 
Kindstod in Schwangerschaft und nach 
Geburt“ und anderen Netzwerken sowie 
der Ausbau der eigenen Social-Media-
Präsenz auf der Agenda für die nächsten 
Monate und Jahre.
„Mit Facebook und Instagram wollen 
wir mit unterschiedlichen Beiträgen ein 
Bewusstsein für das Thema Sternenkin-
der schaffen. Das können z. B. Posts mit 
Gedanken zur eigenen Trauer und Trau-
erbewältigung, Literaturtipps oder Ver-
linkungen zu anderen Initiativen und 
Hilfsorganisationen sein“, erklärt Veronika 
Olejnicki, stellv. Vereinsvorsitzende.
Aktuell unterstützt der Verein die Petition 
von Natascha Sagorski zum gestaffelten 
Mutterschutz nach Fehlgeburt, die beim 
Deutschen Bundestag eingereicht (Petiti-
on 136221) wurde.
Kontakt:
Tina Henze / Tel: 034901 341242 / kon-
takt@sternenkinder-dessau.de

anzeigen.wittich.de

Private Kleinanzeigen

anzeigen.wittich.de

ganz einfach online buchen!
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AUS DEN FRAKTIONEN
Hinweis
An dieser Stelle erhalten die Fraktionen im Stadtrat Köthen (Anhalt) die Möglichkeit, Beiträge zu kommunalen Themen zu veröf-
fentlichen. Für den Inhalt sind die genannten Autor*innen verantwortlich.

Die Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
derzeit erhalten alle 
Haushalte Post. Die 
Energieversorger in-
formieren ihre Kun-
den über gestiegene 
Kosten (Gasumlagen), 

die Preise für Gas und Strom sind explodiert. 
Vielen bleibt angesichts der schwindelerre-
genden Abschlagsforderungen nur der Weg 
in die – noch - günstigere Grundversor-
gung. Wie sich diese preislich entwickelt ist 
fraglich, klar ist sicher nur, steil nach oben. 
Auch die Preise für Lebensmittel sind durch 
die Decke gegangen. Viele Menschen ver-
zweifeln, Wut macht sich breit.
Auf der anderen Seite machen viele Kon-
zerne mit Krieg und Krise extra Gewinne, 
während immer mehr mittelständische 
Unternehmen schließen müssen und da-
durch viele Menschen ihre Arbeit verlieren.
Auch die Kommunen treffen die stark 
steigenden Energiekosten hart. Energie-

einsparungen allein werden die Kosten 
nicht abfedern. All dies wird angesichts 
der anstehenden Haushaltsberatungen 
für Diskussionsstoff sorgen, wenn Inves-
titionen zurückgestellt werden müssen, 
Angebotseinschränkungen und Preisstei-
gerungen für Dienstleistungen anstehen. 
Auch die gestiegenen Zinsen werden sich 
bemerkbar machen.
Für uns ist klar: Es reicht! Strom, Hei-
zen, Lebensmittel, Mobilität müssen 
für alle bezahlbar sein. Die Regierung 
muss für eine spürbare Entlastung von 
den Preissteigerungen sorgen und darf 
Kommunen nicht im Regen stehen lassen. 
Ein Rettungsschirm ist unerlässlich, um 
die öffentliche Daseinsvorsorge, kultu-
relle Einrichtungen, Sportstätten und das 
Vereinsleben aufrechtzuerhalten. Wir als 
LINKE werden uns dafür auf allen Ebenen 
einsetzen.
Nutzen Sie die bestehenden Beratungs- 
und Hilfsangebote, wie das Bürgeramt des 
Landkreises am Marktplatz 2, Tel.: 03496 

60-1891, -1892, -1893, Allgemeine So-
zialberatung der Malteser Hilfsdienste, 
Lohmannstr. 29a, Tel.: 03496 7004722, 
DRK Bürgerbüro, Schalaunische Str. 4, 
Tel.: 03496 5062 668, Schuldnerberatung 
des AWO Kreisverbandes, Dr.-Krause-Str. 
58- 60, Tel.: 03496 555473, Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale, Sprechtage 
im Rathaus, Tel.: 0800 809802400 (kos-
tenfrei). Wohngeldanträge gibt es in den 
Bürgerämtern und im Wohngeldamt der 
Stadtverwaltung, Kleine Wallstraße 2-5, 
Tel.: 03496 425127. Lassen Sie einen An-
spruch unbedingt prüfen.

Ihre Stadträtin
Christina Buchheim

Für Anregungen, Meinungsäußerungen 
und Anfragen können Sie uns derzeit 
leider nur per E-Mail erreichen: DieLin-
ke-Fraktion@koethen-stadt.de oder 
stadtratsfraktiondielinke@t-online.de 
oder per Briefkasten am Rathaus.

Die AfD-Fraktion im Stadtrat Köthen informiert
Liebe Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt 
Köthen und ihrer Dör-
fer,
vielleicht können Sie 
sich noch daran erin-
nern, was die Bürger 
in Großwülknitz be-
wegte? 

Sie kamen regelmäßig zur Stadtratssit-
zung, um auf die marode, unbenutzbare 
Lindenstraße des Ortes aufmerksam zu 
machen und deren Sanierung zu fordern. 
Im Dezember 2020 erging dann ein sehr 
unglücklicher Beschluss mit dem Text: 
„Der Stadtrat beschließt die Sanierung 
der Lindenstraße in der Ortschaft Groß-
wülknitz.“ Es wurden keine Details be-
schlossen, bis bei der Haushaltsplanung 
2022 der Antrag kam, die Planungskos-
ten für die Lindenstraße aufzunehmen. 
Der Stadtrat war dafür. Auf Nachfrage im 
September 2022, wie der Stand der Pla-
nung der Lindenstraße sei, kam die Ant-
wort des Hauptverwaltungsbeamten, dass 
ihm nicht bekannt sei, dass diese Kosten 
geplant waren. Die Verwaltung half ihm 
dann weiter und erklärte, dass zuerst ein 

Entwässerungskonzept für Großwülknitz 
erarbeitet werden muss und dann könne 
die Straße geplant/gebaut werden. Wir 
werden weiterhin dranbleiben.
Liebe Großwülknitzer Bürger, wenn sich 
der Oberbürgermeister nach Ihrem mas-
siven Protest nicht daran erinnern kann, 
ist er tatsächlich nur ein Hauptverwal-
tungsbeamter. Nächsten Jahr ist Ober-
bürgermeisterwahl ...
Für den Stadtrat am 20.09.2022 haben wir 
wegen der steigenden Energiepreise und 
der Waffenlieferungen in die Ukraine eine 
Resolution zum Thema beantragt. Darin 
fordert der Stadtrat von Köthen (Anhalt) 
den Oberbürgermeister auf, sich umge-
hend mit Forderungen direkt an die Lan-
des- und Bundesregierung zu wenden, die 
die Inflation, Energiepreise, Wiederinbe-
triebnahme der abgeschalteten Kernkraft-
werke zur Absicherung der Grundlast be-
treffen. Die Regierungen sollen erfahren, 
dass ihre Politik in den Kommunen und vor 
allem von den Bürgern abgelehnt wird. Der 
Stadtrat vertritt die Köthener Bürger!
Obwohl ich den Antrag rechtzeitig vor dem 
Stadtrat eingereicht hatte, wurde diese Re-
solution nicht auf die Tagesordnung genom-

men. Die Verwaltung prüft nun, ob wir (der 
Stadtrat) überhaupt dafür zuständig sind!? 
Wer, wenn nicht der Stadtrat, kann dem 
Hauptverwaltungsbeamten Aufträge ertei-
len? In demselben Schreiben wird erklärt, dass 
der Stadtratsvorsitzenden Herr Heeg und der 
OB Herr Hauschild übereinkamen, dieses auf 
die nächste Stadtratssitzung am 8. November 
zu setzen. Jetzt bekommen unsere Köthener 
ihre unbezahlbaren Gas- und Stromrechnun-
gen und die Politik schweigt? Der Eindruck 
ist, dass trotz brennenden Dachs die Stadt im 
Dornröschenschlaf verbleibt.
Alle sind betroffen, egal in welcher Partei!
Die Montagsspaziergänge sind eine Möglich-
keit, um zu zeigen, wie unzumutbar die Lage 
ist.
Kommen Sie am 8. November in den 
Stadtrat und unterstützen Sie Ihre ge-
wählten Vertreter, die für Sie richtige 
Entscheidung zu treffen.
Bilden Sie sich Ihre Meinung.

Jennifer Zerrenner
AfD-Fraktionsvorsitzende im Stadtrat 
Köthen
Tel.: 03496 2059506
E-Mail: zerrenner.stadtrat@gmx.de
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Die Fraktion IG „Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgebung“ 
informiert 

Lieber Köthener Bür-
ger,
ob neben Pflichtauf-
gaben noch freiwillige 
Leistungen aus dem 
städtischen Haushalt 
2023 erfüllt werden 
können, ist fraglich. 
Wahrscheinlich wird die 

Kommunalaufsicht keine Genehmigung 
erteilen. Schließlich hat der Oberbürger-
meister (OB) es in über 6 Jahren nicht ge-
schafft, dem Stadtrat die Jahresabschlüsse 
für 2012 bis 2021 (10 Jahre Rückstand!) 
vorzulegen. Der Vermögensstatus der 
Stadt ist damit unbekannt. Dennoch will 
er einen „Carl-Friedrich-Abel-Preis“ (in 
Köthen geborener, im Kreise der Bürger 
weitgehend unbekannter Komponist u. 
Gambist) verleihen - 10.000,00 EUR für 
Preisgeld, Konzert, Empfang ohne belast-
bare Zahlen zum Mehrwert.
Dies erklären Sie mal den Hunderten von 
Bürgern, die angesichts explodierender 
Energie- und Heizkosten aus Sorge vor 
sozialem Abstieg, Armut und Existenznot 
jeden Montag durch die Innenstadt zie-
hen und ihre Meinungen zu Krieg, Sank-
tionen, Corona & Co. kundtun. Gerade in 
diesen krisenbehafteten Jahren ist es ers-
te Pflicht der Stadt, die elementare Da-

seinsvorsorge ihrer Bürger zu sichern. 
Angesichts der verfehlten Energiepolitik 
müssen für diesen Kernbereich lokale Lö-
sungsansätze her.
Dazu habe ich mehrfach ein klares Be-
kenntnis zur kommunalen Steuerung 
und Mitbestimmung abgegeben: Rück-
führung der Stadtwerke als sozialer 
Verantwortungsträger und wichtiger 
Wirtschaftsfaktor. Köthen auf den Weg 
zur autarken „Energiestadt“. Die Kapazitä-
ten zur Öko-Stromerzeugung sind gege-
ben – man muss nur wollen, konsequent 
handeln. Andere machen es vor: Versor-
gungssicherheit und marktunabhän-
gige, bezahlbare Energiepreise für die 
Bürger. Erneuerbare Energiegewinnung 
begünstigt Dezentralisierung. Nur dieser 
Weitblick ist dem OB offenbar nicht ge-
geben.
Dies gilt auch für die Sanierung des 
Schlosskomplexes. Gelder stehen bereit; 
die Landesstiftung als Bauherr fordert 
– zu Recht – ein Nutzungskonzept. Der 
OB hat eins, will es aber erst überarbei-
ten und dann beschließen lassen. Kommt 
damit jedoch nicht voran. Nun legt der 
Intendant der Bachfesttage (Köthener 
BachGesellschaft) dem Land unter Umge-
hung des Stadtrates ein eigenes Konzept 
vor. Kann nun jeder mal eben ein Konzept 

einreichen? Ich würde mich beteiligen 
wollen!
Um es klarzustellen: In welche Richtung 
es geht mit Haushalt, Schloss, Stadtwer-
ke & Co. bestimmt auch in Köthen der 
Stadtrat. Die Bürger auf der Straße 
fordern – zu Recht – dessen Verantwor-
tung sowie die Berücksichtigung ihrer 
Meinungen ein. Die Fraktion „IG BfK“ hat 
diese Verpflichtung in ihrer DNA veran-
kert. Andere irren noch herum. Und die 
Orientierungs- und Führungslosigkeit des 
OB bewirkt, dass in Köthen sprichwörtlich 
der „Schwanz mit der Kuh“ wedelt.
Kultur ist ohne Zweifel wichtig, jedoch 
wirtschaftlich schwer zu betreiben. 
Neue Vorhaben müssen mit einem be-
zifferten Nutzen für die Stadt unterlegt 
werden, sich perspektivisch rentieren. 
Bislang Fehlanzeige bei Schloss-Konzept 
und Abel-Preis! Wozu leisten wir uns die 
zuschussbedürftige Köthen Kultur & Mar-
keting GmbH? Zum Torten backen jeden-
falls nicht!

Mit der Hoffnung auf bessere Zeiten

Hartmut Stahl
IG „Bürger für Köthen (Anhalt) & Umgeb.“
E-Mail: IG-BfK-Fraktion@web.de

AUS SCHULEN UND KINDEREINRICHTUNGEN

Die grundsanierte Kita „Löwenzahn“ veranstaltete einen Tag 
der offenen Tür
Auch wenn in der Kindertagesstätte „Lö-
wenzahn“ bereits seit letztem September 
wieder freudig spielende Kinder zu hö-
ren sind, schwärmt Christine Naumann, 
stellvertretende Leiterin der Einrichtung, 
immer noch von ihrem grundsanierten 
Arbeitsplatz. „Wir sind so glücklich, vor 
allem über das durchdachte Raumkon-
zept mit den kurzen Wegen.“
Gut ein Jahr ist seit der Wiedereröffnung 
der sanierten Kita „Löwenzahn“ vergan-
gen. Grund genug zum Feiern, dachten 
sich die Kinder und Erzieher*innen der 
Kindertagesstätte und veranstalteten am 
14. September 2022 einen bunten Tag 
der offenen Tür.
„Wir sind mittlerweile ein Jahr hier und 
wollten allen einmal zeigen, wie schön 
die Kita geworden ist und wie wohl 
wir uns hier fühlen. Und wir fühlen 
uns wirklich sehr wohl hier“, schwärmt 

Cora Kretschmann, die Leiterin der Ein-
richtung. „Vor der Sanierung“, fährt die 
Leiterin fort, „war es hier laut und eng.“ 
Mit der Sanierung hat sich innerhalb des 
Gebäudes auch räumlich viel verändert. 
Einige Wände mussten zugunsten eines 
offeneren Raumkonzeptes weichen. Und 
das Ergebnis erfreut die Mitarbeitenden 
immer wieder aufs Neue. „Früher hatten 
wir 20 Kinder auf engstem Raum. Jetzt, 
ohne diese Mauern, haben wir diese 
Raumgröße auch oben in allen Räumen 
und haben jetzt genug Platz für 25 Kin-
der“, ergänzt Kretschmann.
Auch wenn die Planung im Vorfeld vier 
arbeitsintensive Wochen bedeutet hat, 
um einen besonderen Tag für die gan-
ze Familie zu schaffen, so hat sich alle 
Mühe letztlich ausgezahlt. Langweilig 
wurde es den Gästen zu keinem Zeit-
punkt. Und dabei startete der Tag der 

offenen Tür bereits sehr zeitig. Alle In-
teressierten waren herzlich eingeladen, 
ab 9:30 Uhr zunächst den Alltag in der 
Kita auf Augenhöhe der Kinder mitzuer-
leben sowie einen realen Einblick in die 
Arbeit der Erzieherinnen und Erzieher zu 
bekommen. Auch die neuen und wege-
sparenden Räumlichkeiten des sanierten 
Altbaus konnten in diesem Zusammen-
hang besichtigt werden.
Am Nachmittag standen dann alle Zei-
ger auf Familienspaß, beim großen 
hauseigenen Kinder- und Familienfest 
in der Außenanlage der Einrichtung. Ne-
ben leckeren Snacks lockten zahlreiche 
Schmink- und Bastelangebote sowie eine 
Kindereisenbahn, eine Hüpfburg und eine 
Fotoausstellung die Besucher an.
Die frühere Kita – ein DDR-Bau aus dem 
Jahr 1974 – wurde für rund 5,5 Millionen 
Euro aufwendig aus- und umgebaut. 



Nr. 9/2022 vom 30.09.2022- 20 -Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Dabei seien die Bedürfnisse von 
Erzieher*innen und Kindern von Anfang 
an als Fundament für die Planungen ge-
nutzt worden, wie Köthens Oberbürger-
meister Bernd Hauschild betont. „Der 
Umbau wurde bewusst nach dem pädago-
gischen Konzept der Kita umgesetzt, so-
dass sich die Arbeit nicht mehr, wie früher, 
nach den räumlichen Möglichkeiten rich-
ten muss.“
Im Fall des „Löwenzahn“ liegt ein großer 
Fokus auf der Sprachförderung – so zu le-
sen auch in großen, silbernen Lettern über 
dem Eingang. Dass eine Verlängerung des 
Bundesförderprogramms für „Sprach-Kitas“ 
über das Jahresende hinaus nicht gesichert 
ist, sorgt bei OB Hauschild daher für Unmut: 
„Ich halte es für grundfalsch, hier zu sparen. 
Eine frühe Sprachförderung ist ein wichti-
ger Grundstein für den kommenden Lebens-
weg der Kinder. Daher hoffe ich, dass Bund 
und Länder hier Mittel und Wege finden, 
uns als Kommune mit den sprachfördernden 
Einrichtungen finanziell zu unterstützen.“ 
Aktuell sieht der in der restlos gefüllten Kita 
so aus: 130 Mädchen und Jungen werden 
von 21 Mitarbeiter*innen betreut, darun-
ter Fachkräfte für die frühe Sprachförde-

AUS VEREINEN UND VERBÄNDEN
Neues von der Köthener Tierhlfe e. V.
„Jedem Tier gebührt ein Leben in Würde.
Wir müssen nur die Voraussetzungen da-
für schaffen.“ (Franz von Assisi)
Wie jedes Jahr erstickt Deutschland, ins-
besondere die neuen Bundesländer, an 
einer unbeherrschbaren Katzenschwem-
men. Aber schauen wir nach Sachsen-
Anhalt.
In Tangerhütte hat der Stadtrat der 
Einheitsgemeinde in seiner Sitzung am 
26. Januar 2022 eine Ergänzung zur Ge-
fahrenabwehrverordnung vorgenommen.
Was in Tangerhütte möglich ist, sollte 
doch für Köthen ein gutes Beispiel sein!
Wir kämpfen seit 2019 um eine Kat-
zenschutzverordnung. wenn diese nicht 
möglich ist, würde auch eine Ergänzung 
der Gefahrenabwehr - VO ausreichen.
Es gibt einige Kommunen in Sachsen-
Anhalt, die sich dem Thema „Kastra-
tions- und Kennzeichnungspflicht für 
Freigängerkatzen“ angenommen haben: 
Bad Dürrenberg, Bitterfeld-Wolfen, Gar-
delegen (nur Kennzeichnungspflicht), 
Huy (11 Gemeinden), Osterwieck (für die 
Ortschaften Beißel, Bühne, Osterwieck, 
Schauen, Veltheim und Zilly) und Zerbst.
Bei Unsicherheit über die Handhabung 

sollte doch ein Erfahrungsaustausch mit 
den Vorreitern möglich sein.
Eine Aufgabe unseres Vereins ist u. a. die 
Kastration der Herrenlosen, der „Loser der 
Straße“.
Auch in diesem Jahr sind wieder Lan-
desmittel in Höhe von 120.000 Euro als 
Kastrationsprogramm zur Verfügung ein-
gestellt, jedem Verein stehen theoretisch 
5000 Euro zu. Wir nehmen seit Einführung 
am Kastrationsprogramm des Landes teil.
Im HH 2022 der Stadt Köthen wurde 2000 
Euro eingestellt, wir dürfen als Kastrati-
onsverein in diesem Jahr leider nur 1.000 
Euro beanspruchen.
Erstmalig in diesem Jahr erhielten wir auch 
eine finanzielle Zuwendung vom Landkreis 
Anhalt-Bitterfeld in Höhe von 3.000 Euro. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut, sehen 
es als Wertschätzung unserer unermüdli-
chen ehrenamtlichen Arbeit!
Es hört sich enorm viel an, aber Landes- 
und Stadtmittel sind unsererseits bereits 
aufgebraucht für die Kastration und 
Kennzeichnung der Streunerkatzen.
Die Mittel des Landkreise setzen wir zur 
Fertigstellung des Katzenaußengeheges in 
Pfaffendorf ein.

Wer uns unterstützen möchte, ob finan-
ziell oder gern personell bei der Pflege in 
der Auffangstation in Pfaffendorf u/o im 
Katzenzimmer in Maasdorf wendet sich 
bitte an unsere Vorsitzende Frau Evelyn 
Schwerdtfeger.

Köthener Tierhilfe e. V.

Jede Art von Hilfe ist gern gesehen!
Köthener Tierhilfe e. V.
Großer Neumarkt 11b, 06366 Köthen
Ansprechpartner:
Evelyn Schwerdtfeger - 0178 8072240
Spendenkonto: Köthener Tierhilfe e. V.
Kreissparkasse Anhalt Bitterfeld
IBAN: DE55 8005 3722 0305 0100 42
BIC: NOLADE 21 BTF
Homepage: www.tierhilfe-koethen.de

Notfall Snoopy/Köthener Tierhilfe e. V.

rung. Ein weiterer Verteilungsschlüssel der 
neuen Einrichtung: 25 Knirpse haben nach 

dem Ausbau nun durchschnittlich 100 Qua-
dratmeter zur Verfügung, während zuvor 

40 Quadratmeter von 20 Kindern bevölkert 
wurden.
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Deutschsprachiger Kulturbund e. V. – DSKB e. V.  
(Stadtgruppe & Kreisgruppe Köthen/Anhalt)
3. Offener Friedensbrief an die russ. Re-
gierung unter Präsident W. Putin über 
Botschafter Sergej J. NETSCHAJEW – Kö-
then, den 24.08.2022
Von
DM Dr. med. Wolfgang Gahler – Univ.-
Oberarzt a.D.
Ehemaliger Leiter der Studentengruppe 
(Med. Fakultät der MLU Halle-Witten-
berg) für den Fachaustausch zwischen der 
Med. Fakultät der Univ. Wolgograd (Sta-
lingrad) und Med. Fakultät der Univ. Kiew 
(Sommer 1985 – 1. Amtsjahr des sowj. 
Präsidenten M. Gorbatschow
An die
Russische Botschaft Botschafter Sergej 
J. Netschajew Unter den Linden 63-65 
10117 Berlin
Sehr geehrte Exzellenz Herr Botschafter 
Netschajew,
Ich schreibe Ihnen heute diesen Brief zur 
Weiterleitung an die russ. Regierung und 
bitte um folgende Maßnahmen:

1. Sofortiger Waffenstillstand zwischen 
Russland und Ukraine und Verhand-
lungen über eine Friedenslösung

2. Verhinderung eines konventionellen 
Konflikts zwischen NATO-Staaten 
und Russland

3. Verhinderung des Einsatzes von 
taktischen Atomwaffen, die zum  
3. Weltkrieg führen würden.

4. Organisation eines Treffens von 
Papst, ukrainischem und russischem 
Patriarchen in Moskau zur Rettung 
des christlichen Abendlandes. (Chris-
ten müssen sich dem 5. Gebot Gottes 
unterwerfen: “Du sollst nicht töten.”

Ausblick und Lösung
1. Sollte es zu keinem Frieden kommen, 

so wird Westeuropa, Ukraine und 
Russland für Jahre geschwächt sein 
und eine neue aufstrebende Macht 
wird sich etablieren und eventuell für 
alle zu einer Gefahr werden.

2. Russland und Ukraine müssen um-
kehren zu einem friedlichen Mitein-
ander, damit andere lebenswichtige 
Weltaufgaben (Klima- und Arten-
schutz, Welternährung, Erziehung 
zum Frieden) wieder im Vordergrund 
stehen.

Mit freundlichen Grüßen und in Erwar-
tung einer Antwort!
Dr. Wolfgang Gahler
- Bundesvorsitzender
° DSKB - Deutschsprachiger Kulturbund 

e. V. - Europagruppe,
° DBP - Deutsche Bundespartei
- Koordinator zwischen BdV e. V. - Bund 

der Vertriebenen und DSKB e. V.
- bekennender röm.-katholischer Christ

Dr. med. W. Gahler – BV des DSKB e. V.
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Bund der Vertriebenen (BdV e. V.) Stadt- und Kreisgruppe 
Köthen
2. Vortrag am 25.8.2022: „Das Lied der 
Deutschen“ wird deutsche Nationalhym-
ne durch Reichspräsidenten Friedrich 
Ebert am 11. August 1922 (100. Jahres-
tag)

Zusammenfassung
Die Macht der Nationalhymne – weitere 
geschichtliche Ereignisse
1. Schlacht von Langemarck (12.11.1914)
Die kaiserlich-deutsche Armee durch-
brach die belgische Front, insbesondere 
durch Kräfte aus der deutschen Studen-
tenschaft (Studentenverbindungen) mit 
dem Deutschlandlied auf den Lippen  
(1. Strophe).

2. Nationalversammlung in Weimar 
(12.5.1919)
Der Präsident der Nationalversammlung 
Zertrumspolitiker K. Fehrenbach spricht 
über die Lage der deutschen Nation. 
Spontan stehen alle Mitglieder der Ver-
sammlung auf und singen die 1. Strophe 
der Nationalhymne als Widerstand gegen 
den zukünftigen Versailler Vertrag (nach 
W. I. Lenin – ein Vertrag der Barbarei).
3. Wandernde Kessel der Wehrmacht 
und Wiedererreichen der HKL (deutsche 
Hauptkampflinie) – 1941-45
Es gibt einen Bericht über einen Kessel, 
der die HKL erreicht hatte (Erkennungs-
zeichen für den Ausbruch: 1. Strophe der 
Nationalhymne).

Hinweis:
In einem Telefonat mit dem Dozenten Dr. 
Heinz Magenheimer aus Wien – öster-
reichische Landesverteidigungsakademie 
Wien (2021), bestätigte er mir die Existenz 
eines Kessels, dessen Soldaten mit dem 
Mut der Verzweiflung die deutsche Front 
wieder erreichten, um Gefangenschaft 
und Tot durch Arbeit zu entgehen (Macht 
der Hymne).

Dr. Gahler und Mitstreiter vom BdV e.V., DSKB 
e. V., Volksbund – Kriegsgräberfürsorge e. V. 
und Bü rgerinitiative Anhalt-Köthen

Lesung Bernd-Lutz Lange an der Hochschule Anhalt

„So viel gelacht wird in den Räumen der 
Hochschule Anhalt sehr selten“ witzelt der 
Präsident der Hochschule, Jörg Bagdahn. 
Schließlich wird der größte Hörsaal der 
Hochschule, das Audimax, nicht jeden Tag 
zur Kabarettbühne. Tritt dieser Fall jedoch 
ein, dann lassen sich die Köthenerinnen 
und Köthener nicht zwei Mal bitten und 
kommen in Scharen.
Der 24. August, der Vortragsabend von 
Bernd-Lutz Lange, war zufällig auch der 
Gründungstag der barocken Fruchtbrin-
genden Gesellschaft. Untere dem Vorsitz 
des Köthener Fürsten Ludwig setzte sich 
diese Sprachgesellschaft für die Förde-
rung der deutschen Sprache ein. In dieser 
Tradition wurde im Jahr 2007 die Neue 
Fruchtbringende Gesellschaft in Köthen 
gegründet. Sie arbeitet unter dem Vorsitz 
von Frau Professor Dr. Seewald-Heeg.
Und was eignet sich besser, eine Sprache 

zu erhalten und zu fördern als Literatur? 
Natürlich Literatur mit einem kabarettisti-
schen Grundgedanken. Aus diesem Grund 
ist der Leipziger Kabarettist und Buchau-
tor, Bernd-Lutz Lange, zu einer Benefizle-
sung ins Audimax der Hochschule Anhalt 
gekommen, um dort illustre Geschichten 
über Begegnungen mit bekannten Men-
schen zum Besten zu geben und Auszüge 
aus seinen zahlreichen Büchern mit den 
Köthenerinnen und Köthenern zu teilen.
„Man muss nicht unbedingt etwas kön-
nen, um ins Fernsehen zu kommen“ wit-
zelt Bernd-Lutz Lange, nachdem er eine 
Geschichte zum Besten gab, in der er 
während einer TV-Aufzeichnung Klavier 
spielen musste, obwohl er kaum Ahnung 
vom Spielen des Tasteninstruments hat-
te. „In Wirklichkeit habe ich keinen Ton 
getroffen und doch bekam ich Kompli-
mente.“ Für Angelica Domröse „erfand“ er 
die italienische Sprache neu, da sie sich 
von ihm, während seiner Studentenzeit, 
ein Ständchen auf Italienisch wünschte, 
obwohl er der Sprache gar nicht mäch-
tig war. Eine seiner persönlichen Stern-
stunden verbindet Bernd-Lutz Lange mit 
dem amerikanischen Jazz-Virtuosen Louis 
„Satchmo“ Armstrong, dem er nicht nur 
die Hand vor einem außergewöhnlichen 
Konzert in der damaligen DDR schütteln 
durfte, er bekam sogar ein Autogramm 
mit persönlicher Widmung überreicht. 
„Am darauffolgenden Tag war in meiner 
Klasse ich der King“ erzählt der Kabaret-
tist mit einem verschmitzten Lächeln.
90 Minuten lang unterhielt der Künstler, 
in gewohnt sächsischer Mundart, sein Pu-
blikum. Von Geschichten von über zwei 

Meter großen, bareröffnenden Zirkusar-
tisten, über mathematische Alpträume 
und eine Nacht in einem Berliner Ehebett 
mit einem „wildfremden“ Ägypter, blieb 
während der Veranstaltung kein Bauch 
ungehalten und kein Auge trocken.
Es scheint, auch wenn sich Bernd-Lutz 
Lange die Rente mit 70 vorgenommen 
hatte, „schließlich geht man lieber bei 
hätte noch nicht sein müssen“, in Sachen 
Publikumsunterhaltung nichts verlernt.
„Mit Katrin Weber zehn Jahre lang ar-
beiten zu dürfen, bis ich 70 wurde, das 
war die schönste Zugabe, die ich als Ka-
barettist haben konnte. Ich bin sehr gern 
zur Arbeit gegangen“ resümiert Lange 
über seine Zeit vor dem kabarettistischen 
Kürzertreten. Nichtsdestotrotz lässt sich 
der Künstler, für eine Lesung aus seinen 
Werken und für den Unterhaltungswert 
seiner Darbietungen, nicht lange bitten. 
Schon gar nicht, wenn es um den guten 
Zweck geht.
Die Einnahmen der Benefizlesung von 
Bernd-Lutz Lange in Köthen kommen 
ausschließlich den unterschiedlichen Pro-
jekten der Neuen Fruchtbringenden Ge-
sellschaft zugute.
Der 1944, im Kreis Löbau in Sachsen ge-
borene Bern-Lutz Lange ist gelernter 
Gärtner und studierte anschließend an 
der Fachschule für Buchhandel in Leipzig. 
Er gründete während seines Studiums an 
der Fachschule für Buchhändler in Leip-
zig, im Jahre 1966, zusammen mit Gunter 
Böhnke, Jürgen Hart und Christian Be-
cher das Studentenkabarett „academixer“. 
Seither ist Bernd-Lutz Lange in unterhal-
tender Mission unterwegs.
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Der Journalist und Autor Christoph Dieckmann  
hielt die diesjährige Rede zur deutschen Sprache

Der Journalist und Autor Christoph Dieck-
mann hat am 10. September 2022 vor vol-
lem Hause im Anna-Magdalena-Bach-Saal 
in Köthen die 16. Rede zur deutschen Spra-
che gehalten. Etwa 120 Zuschauer hatte 
die Neue Fruchtbringende Gesellschaft in 
das Veranstaltungszentrum Köthen ge-
lockt, um, 405 Jahre nach der Gründung 
der Fruchtbringenden Gesellschaft, die 
deutsche Sprache gebührend zu ehren.
Musikalisch wurde die Veranstaltung von 
den Musikfreunden der Musikschule Jo-
hann-Sebastian-Bach in Köthen (Anhalt) 
begleitet.

Die Rede zur deutschen Sprache gibt es 
bereits seit 2007, dem Jahr der Grün-
dung der Neuen Fruchtbringenden Ge-
sellschaft. Die jährlich von verschiedenen 
Zeitgenossen gehaltene Rede soll wider-
spiegeln, „mit welchen Augen bekannte 
Persönlichkeiten unsere Sprache betrach-
ten“, so Uta Seewald-Heeg in ihrer Eröff-
nungsansprache.
Die diesjährige Rede zur deutschen Spra-
che stand unter dem Motto „Mein Deutsch. 
Muttersprachliche Erinnerungen an die 
Diktatur“ und führte den Autor sprachlich 
von seiner Kindheit und Jugend im Harz 
über seine Lehrzeit als Filmvorführer hin 
zu seiner journalistischen Arbeit beim 
Hamburger Wochenmagazin „Die Zeit“. 
Immer wieder beleuchtete er die unter-
schiedlichen Arten der Berichterstattung 
in Ost und West, die Themenvielfalt, der 
er sich als Redakteur und Autor bedienen 
konnte. Ob als Essayist für Musik, Kirche 
oder Sport, Preise und Auszeichnungen 
säumen seinen Weg durch die mediale 
Welt. Und auch das Gendern sollte nicht 
unerwähnt bleiben: „Gendern vergewal-
tigt die deutsche Sprache und übermäch-
tigt nun das weibliche Geschlecht“, so 
Dieckmann. Gendern bedeute auch, die 

deutsche Sprache zweizuteilen.
Christoph Dieckmann wurde 1956 als 
Sohn eines Pfarrers in Rathenow bei 
Berlin geboren und studierte, nach einer 
turbulenten Ausbildungszeit zum Film-
vorführer, Theologie in Leipzig und Ost-
Berlin.
Nach journalistischen Tätigkeiten für 
zahlreiche evangelische und ökume-
nische Printerzeugnisse ist Christoph 
Dieckmann seit 1991 bei der Hamburger 
Wochenzeitschrift „Die Zeit“ verankert. 
Zunächst startete er als Redakteur, bevor 
er 2005 Autor wurde. Seither beschäftigt 
sich der nach eigenen Angaben „lange 
Zeit einzige Ostdeutsche in der Ham-
burger Redaktion“ vorwiegend mit den 
Themen des Lebens in der späten DDR, 
die Rockmusik der Deutschen Demo-
kratischen Republik um die ostdeutsche 
Plattenfirma „Amiga“ oder er arbeitet 
sportliche Themen auf, die sich vorzugs-
weise um Fußball drehen. Seine Essays 
und Reportagen sind beliebt und wurden 
mehrfach mit hochdotierten Auszeich-
nungen, wie dem Friedrich-Märker-Preis 
für Essayisten, preisgekrönt.
Heute lebt Dieckmann in zweiter Ehe in 
Berlin und hat zwei erwachsene Kinder.

VERANSTALTUNGSANGEBOTE



Nr. 9/2022 vom 30.09.2022- 24 -Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

   Wiederentdeckte 
Köthener Musikschätze 
Hofmusiker lebensnah - heiter informatives 
        Puppenspiel für Jung und Alt
            von und mit Axel Jirsch

Ausführende:
Inge Streuber (Gisela Agnes)
Axel Jirsch (Puppenspiel)

Ausstattung:
Axel Jirsch

Musikalische Umrahmung
mit Cembalo-Werken von
Christian Bernhard Linicke 
und Johann Sebastian Bach 
Karina Pangsy

Montag, 03.10. 2022,15:00 Uhr,
Kirche zu GroßpaschlebenEintritt frei,

Spende erbeten

Freundes- und Förderkreis Bach-Gedenkstätte im Schloss Köthen (Anhalt) e.V.

Das Projekt wird gefördert durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld
       und die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Köthen

Ansprechpartner: Pfarrer Martin Olejnicki Tel. 03496/212371
martin.olejnicki@kircheanhalt.de



- 25 -Nr. 9/2022 vom 30.09.2022 Amtsblatt der Stadt Köthen (Anhalt)

Das Thema des 20. Kleinkunsttages des Rondo la culturo coethen 
e. V., der am 8. Oktober 2022, in bewährter Form im Veranstal-
tungszentrum Schloss Köthen stattfindet, lautet dieses Jahr „In 
der Bar zur schwarzen Katze“.
Als Mitwirkende konnten wir in diesem Jahr die Tanzgruppe 
„Crazy Chicken“ von den „Keetner Spitzen“ gewinnen, ebenso 
wie den „Chorklang Eintracht“ und die Herricht und Preil Imita-
toren, „Meine Brüder“.
Vom „Rondo la kulturo“ sind dabei, das „Duo 112“, „Big Böörnd 
and his Soundshreckers“, „falsi kantori“ und unsere Tanzgrup-
pe „Da Capo“ sowie die Tänzerinnen von „Harissa“. Das „Theater 
Planlos“ mit einem Krimi, wird ebenso vertreten sein, wie unsere 
Vereinskinder, die „Rondolinos“ mit einer fantastischen Schwarz-
lichtnummer. Ganz neu aufgestellt ist unsere „Blumen-Group“, 
deren Mitglieder eine rasante Trommelnummer auf Kanistern, 
Tonnen und mit Leitern darbieten werden. Das erste Mal bei 
einem Köthener Kleinkunsttag dabei, ist auch unsere Sängerin 
„Aegneth“, die Sie mit ihrem Showprogramm in den Bann ziehen 
wird.
Unsere Bardame „Maritta“ wird unsere Gäste gekonnt und 
„geistreich“ von unserer „Bar zur schwarzen Katze“ aus, durch 
das Programm führen.
Wir freuen uns, Sie in diesem Jahr zu unserem neuen Programm, 
als unsere Gäste am 8.Oktober 2022 begrüßen zu dürfen. Der 
Einlass findet ab 19 Uhr statt. Die Veranstaltung beginnt 20 Uhr 
im Veranstaltungszentrum im Schloss Köthen.

Der Kartenverkauf findet im Schloss Köthen und im Internet un-
ter www.bachstadt-koethen.de statt.
Tickets kosten im VVK 12 €, an der Abendkasse 15 €.

Melde dich bis zum 30.09.2022 an 
und mach kostenlos mit!

Spielecamp
der Hochschule Anhalt

Spielecamp
der Hochschule Anhalt

Das Spielecamp findet in den Herbstferien statt 
und richtet sich an Schülerinnen und Schüler im 
Alter zwischen 15 und 17 Jahren, die ein Gymnasium 
oder eine Fachoberschule besuchen und Interesse 
an Spieleprogrammierung und Informatik haben.

https://www.hs-anhalt.de/spielecamp
Anmeldungen per Mail an
schulcampus@hs-anhalt.de

4 Tage Programmierung und Spieleentwicklung 
mit Betreuung durch einen Professor
Realisierung eines kleinen Computerspiels –
von der Idee bis zum lauffähigen Prototypen
24.10. bis 27.10.2022 an der Hochschule Anhalt in 
Köthen – Fachbereich Informatik und Sprachen

Das Spielecamp findet in den Herbstferien statt 

Spielentwicklung ist keine Männer-
domäne, Schülerinnen sind aus-
drücklich aufgefordert, sich mit ihrer 
Kreativität einzubringen. Spezielle 
Vorkenntnisse für das Spielecamp 
sind nicht erforderlich. 
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Wir, die Mitteldeutschen Filmfreunde e. 
V., haben wieder nach Filmen gesucht, die 
hoffentlich zu den inzwischen 7. Köthe-
ner Filmtagen vom 20. bis 25.10.2022 
viele Besucher finden werden.
Es ist uns nicht leicht gefallen aus den 
vielen Filmen, die neun auszuwählen, die 
nun gezeigt werden.
Wir beginnen am Donnerstag mit „Sel-
ma“, die aus Paris zurück nach Tunesien 
kommt um ihren Traum von einer eigenen 
Praxis für Psychotherapie zu verwirkli-
chen.
Auf jeden Fall außergewöhnlich, trotz so-
zialer Missstände und eigentlich überhol-
ter Traditionen aber auch ermutigend und 
durch die Darstellerinnen überzeugend ist 
„Die Zeit der Frauen“ mit dem wir am 
Freitag beginnen. Daran schließt sich mit 
„Embrace – Du bist schön“ ein austra-
lischer Dokumentarfilm an, der sich mit 
dem Schönheitsideal der Frau in der west-
lichen Welt auseinandersetzt. Hierzu gibt 
es nach dem Film ein Podiumsgespräch.
In „Ivie wie Ivie“ sucht eine Leipzigerin 
nach ihrer kulturellen Identität und fin-
det dabei sich selbst. Zum Thema Rassis-
mus schließt sich eine Podiumsdiskussion 
an bevor der zweite Film des Sonnabends 
„Die Berufung“ sich mit dem Kampf für 
gleiche Rechte egal ob Mann oder Frau 
beschäftigt.

Um den Weg, der sich durch ein Spiel er-
gibt, geht es in „Queen of Katwe“. Ein 
Film zu dem wir am Sonntagvormittag 
auch besonders Kinder und Jugendliche 
einladen.
Am Nachmittag zeigen wir in einer briti-
schen Komödie welche Karriere die „Kalen-
dergirls“ für einen guten Zweck machen.
Nach einem Tag Pause zeigen wir zum 
Abschluß am Dienstag zuerst als Origi-
nal mit Untertiteln „Rafiki“, einen Film 
aus Kenia in dem zwei junge Frauen trotz 
Widerständen eine Beziehung eingehen. 
Zwischen sanftem Humor und Melancho-
lie bewegt sich unser letzter Film der dies-
jährigen Filmtage „Gloria“.
Weitere Informationen zu den Filmen 
und Aktuelles zum Ablauf erhalten Sie 
in unseren Programmheften, die an ver-
schiedenen Orten wieder zum Mitnehmen 
ausliegen, und im Internet unter www.
mitteldeutsche-filmfreunde.de.
Seien Sie bei freiem Eintritt in den Anna-
Magdalena-Bach-Saal des Köthener 
Veranstaltungszentrums bzw. in das Kino 
Cine Circus recht herzlich eingeladen.
Wir hoffen, dass wir mit dieser Auswahl 
nicht nur die in diesem Jahr im Mittel-
punkt der Filme stehenden Frauen als 
Gäste haben, sondern freuen uns genauso 
auf die Männer im Publikum.
Filmtage für alle!

Frühstückstreffen für Frauen „Unterwegs mit leichtem Gepäck“
In unserem Leben sehen wir uns bestän-
dig Situationen gegenüber, die Ängste 
und Sorgen auslösen können: Sorgen um 
Menschen, die uns lieb sind, um Geld- 
oder Arbeitsplatzverluste, Krankheiten, 
spiegelglatte Straßen im Winter, Prüfun-
gen, Gespräche mit Vorgesetzten, vieles 
andere und nicht zuletzt Corona. Angst 
und Sorgen sind negative Begleiter auf 
unserem Weg, sie rauben uns Kraft und 
Energie, verwehren uns die Sicht auf das 
Gute im Leben und können einen Men-
schen lähmen und krank machen.
„Unterwegs mit leichtem Gepäck – Vom 
Umgang mit Sorgen im Alltag“ ist das 
Thema zum nächsten Frühstückstreffen 
für Frauen von unserer Referentin Frau 
Katja Bernhardt aus Kassel, am Samstag, 

den 15. Oktober 2022 um 9 Uhr in der 
Mensa der Hochschule Anhalt Köthen.
Katja Bernhardt erzählt von den Sorgen 
und dem unnötigen Ballast, den wir im 
Alltag mit uns herumschleppen. Sie ver-
gleicht dieses Unterwegssein mit einer 
Wanderung, bei der ein schwerer Ruck-
sack unseren Weg unnötig erschweren 
kann. Mit ihrem Referat lädt sie uns ein, 
auf unserem Weg kurz innezuhalten und 
sich einige Fragen zum eigenen Sorgen-
rucksack zu stellen und zu erahnen, wie 
herrlich leicht und unbeschwert frei das 
Leben sein kann.
Katja Bernhardt, Jahrgang 1969, ist 
verheiratet und Mutter von zwei er-
wachsenen Töchtern. Als examinierte 
Kinderkrankenschwester und späterer 

theologischer Ausbildung, lebt sie in der 
Nähe von Kassel.
Unsere Veranstaltung findet unter Ein-
haltung der aktuell geltenden Corona-
Hygiene-
bestimmungen statt. Sollte sich die Pan-
demie-Situation verschärfen, behalten 
wir uns vor,
die Veranstaltung auch kurzfristig abzu-
sagen.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf ab 
Montag, dem 26. September 2022 in 
folgenden Verkaufsstellen in Köthen zu 
erwerben:
Ev. Pfarrbüro St. Jakob, Hallesche Str.15A,
„Mein Buchladen“ V. Schiffner, Schalau-
nische Str.32,
Atelier Rogge, Goethestr. 34

Private Kleinanzeigen im
Gesucht. Gefunden. 

Musiklehrer.

Amts- und Mitteilungsblatt.Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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The Gregorian Voices 
in concert 

Gregorianik meets Pop  

Zur Weihnachszeit 

muhsik agentur Ltd. & Co. KG - Egonstraße 51 - 79106 Freiburg - Deutschland 

Tel.: 0049-761-870701-0 - Fax: 0049-761-870701-99 

info@muhsik.com

Mit beeindruckenden Stimmen wird Sie das bulgarische a capella 
Ensemble „THE GREGORIAN VOICES“ in die besinnliche Zeit von 
Advent und Weihnachten entführen.
In traditionelle Mönchskutten gekleidet, erzeugen die acht Sän-
ger eine mystische Atmosphäre, die das Publikum in sich kehren 
lässt und auf die feierliche Weihnachtszeit einstimmt. Bei ein-
stimmigen, meditativen Liturgiegesängen der christlich-mittel-
alterlichen Mönchsorden tauchen Sie ein in eine Klangwelt ohne 
zeitliche, religiöse und sprachliche
Grenzen.
Erleben Sie ein abwechslungsreiches Konzert mit einer Mischung 
aus gregorianischen Chorälen, orthodoxer Kirchenmusik und 
geistlichen Liedern der Renaissance und des Barocks, ausgewählt 
für das schönste aller Feste.
Lassen auch Sie sich von den faszinierenden Stimmen der So-
listen und dem ergreifenden Chorgesang begeistern: Mittelalter 
trifft das Hier und Heute.
„THE GREGORIAN VOICES“ bieten Ihnen ein atemberaubendes 
Konzert!
Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Freitag, 18. November 2022 – Beginn: 19.00 Uhr
(Einlass 18.00 Uhr)
Die Ticketpreise im Vorverkauf:
Voller Preis: 25,55 €
Hinweis: Inklusive Vorverkaufs- und Systemgebühren; zzgl. Be-
arbeitungs- und Versandkosten (CBH 1.50 €);
Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen in Köthen.
VERANSTALTER:
Cultour-Büro Halle
Ulf Herden
Karl-Liebknecht-Str. 21
06114 Halle
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DVD aus dem Köthener Spiegelsaal
Die Brandenburgischen Konzerte von Jo-
hann Sebastian Bach zählen zu den be-
kanntesten Werken des musikalischen 
Barocks. Vor 300 Jahren sind sie in Köthen 
entstanden. Das Collegium 1704 nahm 
dies im Jubiläumsjahr 2021 zum Anlass 
für eine Konzertaufzeichnung im Spiegel-
saal des Köthener Schlosses, die jetzt auch 
als DVD im Handel erhältlich ist und für 
24,95 Euro in der Köthener Touristinfor-
mation gekauft werden kann.
Das Ensemble spielte bei den Aufnahmen 
im Juni des vergangenen Jahres auf his-
torischen Instrumenten und verhalf dem 
Werk so zu noch mehr Authentizität. Der 

Sender ARTE präsentierte Bachs Bran-
denburgische Konzerte 1-6, gespielt vom 
Collegium 1704, bereits im Februar dieses 
Jahres.
Der prächtige Spiegelsaal im Schloss Kö-
then lieferte bei der mehrtägigen Auf-
nahme mit mehr als 50 Mitwirkenden den 
perfekten Hintergrund für die Filmauf-
nahmen, die von der Leipziger Produkti-
onsfirma Accentus realisiert worden sind. 
Für das Team von Accentus waren es nicht 
die ersten Aufnahmen der Brandenburgi-
schen Konzerte im Köthener Spiegelsaal. 
Vor einigen Jahren, als der Saal noch 
nicht saniert war, stand das Freiburger 

Barockorchester für ein ähnliches Projekt 
bereits vor der Kamera.
Das 2005 von Václav Luks gegründete Or-
chester Collegium 1704 ist eines der re-
nommiertesten auf Barockmusik speziali-
sierten Ensembles. Angesichts der großen 
stilistischen und strukturellen Vielfalt die-
ser Konzerte waren sie die perfekte Wahl, 
um diese musikalischen Perlen am histori-
schen Ort ihrer Entstehung aufzunehmen. 
Johann Sebastian Bach stellte die sechs 
Instrumentalkonzert während seiner Zeit 
als Hofkapellmeister in Köthen zusammen 
und widmete sie dem Markgrafen Christi-
an Ludwig von Brandenburg-Schwedt.

EU-Förderung für das Naumann-Museum

NEUES AUS DEM SCHLOSS KÖTHEN

Die Museen im Schloss Köthen erhalten 
aus dem EU-Aufbaufond „React-EU“ eine 
Fördersumme in Höhe von 99.727 Euro. 
Köthens stellvertretende Bürgermeisterin 
Stephanie Schönau nahm den Zuwen-
dungsbescheid von Sachsen-Anhalts Kul-
turstaatssekretär Sebastian Putz bei des-
sen Besuch in Köthen entgegen. Die in 
voller Höhe bewilligten Fördergelder wur-
den von der Köthen Kultur und Marketing 
GmbH (KKM) für das Projekt „Naumann 
digital“ beantragt.
Das Projekt „Naumann digital“ soll Jo-
hann Friedrich Naumanns Schaffen, sei-
ne wissenschaftliche Arbeit und seine 
eindrucksvolle Persönlichkeit einer brei-
ten Öffentlichkeit zugänglicher machen 
und zugleich dazu anregen, sich mit den 
Veränderungen der natürlichen Umwelt 

auseinandersetzen. Im Rahmen des Vor-
habens plant das Schloss Köthen unter 
anderem die Anschaffung eines Scanners 
und eines leistungsstarken Servers nebst 
entsprechender Software, mit denen Digi-
talisate des Naumannschen Œuvres ange-
fertigt werden sollen. Diese Daten werden 
online allen Interessierten und Fachleuten 
zugänglich gemacht.
Neben der Vogelsammlung Johann 
Friedrich Naumanns (1780-1857), dem 
Begründer der wissenschaftlichen Orni-
thologie, bewahrt das Museum dessen 
herausragenden künstlerischen Nach-
lass, der Naumann als einen bedeuten-
den Naturmaler und Buchillustrato-
ren des 19. Jahrhunderts ausweist. Das 
Naumann-Museum ist in der überaus 
glücklichen Lage, Eigentümer nahezu des 
gesamten Nachlasses Naumanns zu sein. 
Angefangen von Zeichnungen des Zehn-
jährigen, bis hin zu den meisterhaften 
Aquarellen von Vögeln, Pflanzen und Por-
träts kann der künstlerische Werdegang 
Johann Friedrich Naumanns nachvollzo-
gen werden. Wissenschaftsgeschichtlich 
einmalig ist die im Naumann-Museum 
bewahrte Autographensammlung. Brie-
fe der bedeutendsten Zoologen des 
19. Jahrhunderts finden sich ebenso wie 
persönliche Korrespondenz zwischen den 
Familienmitgliedern. Diese authentischen 
Belege eröffnen ein lebendiges Bild über 
die Entstehung der ornithologischen Wis-
senschaft. Folgerichtig sind diese einma-
ligen Zeugnisse seit 2015 als „Nationales 
wertvolles Kulturgut“ anerkannt. Vor al-
lem vor dem Hintergrund der Klimaverän-
derungen mit allen Begleiterscheinungen 

wie der derzeitigen Dürre oder dem Ar-
tensterben sind Naumanns wissenschaft-
liche Arbeiten von großem Wert.
„Wir sind wirklich glücklich, dass unser 
Förderantrag in voller Höhe bewilligt 
wurde und möchten uns ganz ausdrück-
lich für die Unterstützung und die Zu-
sammenarbeit mit der Investitionsbank 
und dem Landesverwaltungsamt bedan-
ken. Nach der baubedingten Schließung 
des Naumann-Museums im Schloss Kö-
then im Herbst 2020 ist diese digitale 
Präsentation für uns eine große Chan-
ce. Bisher haben uns dafür einfach die 
technischen Voraussetzungen gefehlt. 
Jetzt können wir Naumanns Nachlass 
und aktuelle Umwelt-Themen, die viele 
Menschen beschäftigen, zeitgemäß auf-
bereiten und präsentieren. Das ist wich-
tig und das Naumann-Museum kann 
diese Inhalte und Fragestellungen aus 
der Sammlung heraus sichtbar machen“, 
sagt Christine Friedrich, Geschäftsfüh-
rerin der KKM. Sie hebt insbesondere 
den partizipativen Ansatz des Projektes 
hervor, denn „die Abbildungen und Er-
läuterungen sollen erweitert werden mit 
aktuellen wissenschaftlichen Erkennt-
nissen aus der Zusammenarbeit mit der 
Hochschule Anhalt und den Erfahrun-
gen und Erkenntnissen der Nutzer, de-
nen die Möglichkeit eingeräumt werden 
soll, eigene Videos, Soundaufnahmen 
und Textbeiträge beizutragen“. Mit der 
Umsetzung des Projektes könne man 
nun sofort starten und die notwendigen 
Ausschreibungen tätigen. Das Förderpro-
gramm schreibt eine Umsetzung bis Ende 
Juli 2023 vor.
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dem Stück „Rotkäppchen mal anders“ er-
lebt man bei einem Gastspiel am 9. Okto-
ber um 11 Uhr im Veranstaltungszentrum 
eine charmant witzige Bauchrednershow 
für großes und kleines Publikum. Ge-
spielt werden die Puppen vom Hallenser 
Stephan Dahms, der seit zehn Jahren mit 
Mitmachbühne und Bauchrednershow im 
ganzen Land erfolgreich unterwegs ist.
9. Oktober / 11Uhr / Puppentheater 
„Rotkäppchen“ / Veranstaltungszentrum 
Köthen / Kinder 7 €, Erwachsene 10 €

Konzert mit Karat

„Über sieben Brücken“, „Albatros“, „Schwa-
nenkönig“ oder „Der blaue Planet“ sind 
Songs, mit denen Karat den Deutschrock 
mitbegründet und revolutioniert haben. 
Von progressiven Elementen bis hin zu ein-
gängigen Pop-Arrangements haben Karat 
scheinbar gegensätzliche Stile in ihrem 
Schaffen vereint, ohne sich auf eine be-
stimmte Linie festzulegen. Eine ordentli-
che Prise Rock’n’Roll und intelligente Texte 
bleiben jedoch das Herzstück dieser erfolg-
reichen Ost-Kultband, die am 14. Oktober 
um 19.30 Uhr im Köthener Veranstaltungs-
zentrum zu erleben ist. Von Kultband über 
Edel- bis Ostrocker: Es gibt viele Schubla-
den, in die man diese Formation gesteckt 
hat. Ihre große Leistung besteht darin, dass 
sie sich diesen Einengungen nie ergeben 
haben.
14. Oktober / 19.30 Uhr / Konzert mit 
Karat / Veranstaltungszentrum Köthen / 
Restkarten ab 50,50 €

Geführt durch die  
Neue Musicalien-Kammer

Die Neue Musicalien-Kammer ist das jüngs-
te Highlight im Schloss Köthen. Wer könnte 

Hofballettdame und Benimmlehrerin den 
mühevollen Versuch unternimmt, den 
Beiden Manieren beizubringen. Unter-
haltsam und mit vielen Anekdoten ge-
spickt geht es also in jedem Fall zu, man 
darf sich überraschen lassen. Treffpunkt 
ist die Touristinformation im Schloss.
7. Oktober / 18 Uhr / Führung mit den 
Waschweibern / Touristinformation im 
Schloss / Kartenpreis 9 €

Kleinkunst in der Bar
Rondo la kulturo e. V. präsentiert zum Ju-
biläum des Köthener Kleinkunsttages im 
Veranstaltungszentrum wieder eine bunte 
Mischung aus Livemusik, Tanz und The-
ater. Das Thema des 20. Kleinkunsttages, 
der im Veranstaltungszentrum Schloss 
Köthen stattfindet, lautet dieses Jahr „In 
der Bar zur schwarzen Katze“.
Als Mitwirkende wurden die Tanzgruppe 
„Crazy Chicken“ von den „Keetner Spit-
zen“ gewonnen, ebenso wie der „Chor-
klang Eintracht“ und die Herricht- und 
Preil-Imitatoren „Meine Brüder“. Vom Ver-
ein „Rondo la kulturo“ sind das „Duo 112“, 
„Big Böörnd and his Soundshreckers“, 
„falsi kantori“ und die Tanzgruppe „Da 
Capo“ sowie die Tänzerinnen von „Haris-
sa“ dabei. Das „Theater Planlos“ mit einem 
Krimi wird ebenso vertreten sein wie die 
Vereinskinder, die „Rondolinos“, mit einer 
fantastischen Schwarzlichtnummer. Ganz 
neu aufgestellt ist die „Blumen-Group“, 
deren Mitglieder eine rasante Trommel-
nummer auf Kanistern, Tonnen und mit 
Leitern darbieten werden. Das erste Mal 
bei einem KKT wirkt Sängerin Aegneth 
mit, die das Publikum mit ihrem Show-
programm in den Bann ziehen will. Barda-
me „Maritta“ wird die Gäste gekonnt und 
„geistreich“ von der „Bar zur schwarzen 
Katze“ aus durch das Programm führen.
8. Oktober / 20 Uhr / Kleinkunsttag / 
Veranstaltungszentrum Köthen / Vor-
verkauf 12 €, Abendkasse 15€

Rotkäppchen mal anders
Jeder kennt das Märchen vom „Rotkäpp-
chen“. Ein kleines Mädchen geht in den 
dunklen Wald, um der kranken Großmut-
ter einen Korb mit Kuchen und Wein zu 
bringen. Dort lauert der böse Wolf, der 
nicht nur die Mitbringsel, sondern auch 
das Rotkäppchen nebst Oma fressen 
möchte – soweit ist die Geschichte be-
kannt. Was aber, wenn der Wolf gar nicht 
böse ist, sondern tollpatschig, ängstlich, 
äußerst liebenswert und noch dazu Vege-
tarier... dann sind von der Mitmachbühne 
„Das verrückte Karamel“ aus Halle 45 Mi-
nuten Spaß für Jung und Alt garantiert. In 

Eine Frau sammelt Länder
Nina Sedano, die Ländersammlerin, ist in 
der Lesereihe „Hin und weg“ am 2. Ok-
tober, 16 Uhr, Gast im Köthener Veran-
staltungszentrum und stellt ihr Spiegel-
Bestseller-Buch vor. Mit 13 Jahren packt 
Nina Sedano bei einer Sprachreise nach 
England das Reisefieber. Das Reisen wird 
von da an ihre große Leidenschaft und er-
öffnet ihr die Möglichkeit, ihre Abenteu-
erlust zu stillen und immer wieder Neues 
zu entdecken. Als sie schließlich ihren Job 
kündigt, schmiedet sie den Plan, alle 193 
Staaten der UN zu bereisen, und macht 
sich auf in die Ferne. Unterwegs macht 
sie allerhand aufregende, berührende und 
einschneidende Erfahrungen und findet 
ihre persönliche Erfüllung. Das Buch „Die 
Ländersammlerin. Wie ich in der Ferne 
mein Zuhause fand“ rekapituliert Nina 
Sedanos ungewöhnlichen Lebensweg und 
erzählt von ihren Abenteuern auf der 
ganzen Welt. Als „Die Ländersammlerin“ 
erlangte sie deutschlandweit Bekannt-
heit. Bis heute ist sie eine von insgesamt 
nur 13 Frauen weltweit, die es geschafft 
haben, alle 193 Staaten der Vereinten Na-
tionen zu bereisen. BILD schrieb über die 
Autorin: „Diese Frankfurterin hat die Welt 
gesehen: Nina Sedano ist die meistgereis-
te Frau Deutschlands!“
2. Oktober / 16 Uhr / Lesereihe „Hin 
und weg“ mit Nina Sedano / Veran-
staltungszentrum / Vorverkauf 10 €, 
Abendkasse 13 €

Spaziergang  
mit den Waschweibern

Am 7. Oktober wird die beliebte Kostüm-
führung mit den Waschweibern durch 
Köthen wieder öffentlich präsentiert. Um 
18 Uhr ziehen Mime und Käthe los und 
bieten damit die Möglichkeit, auf extrem 
unterhaltsame Art in eine Zeit einzutau-
chen, in der Köthen noch mit C geschrie-
ben wurde, die letzten beiden Herzöge 
im brandneuen Spiegelsaal regierten, 
Hahnemann in der Wallstraße praktizierte 
und Naumann seine bis heute zu sehen-
de Vogelsammlung im Schloss aufbau-
te. Mit von der Partie ist natürlich auch 
Dorothea, die als ehemalige herzogliche 

Veranstaltungen im Schloss Köthen
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durch die Sammlung historischer Tastenins-
trumente besser führen, als deren Leihgeber. 
Instrumentenbauer und Sammler Georg Ott 
nimmt die Besucher am 16. Oktober um 15 
Uhr mit auf einen informativen Rundgang 
und bringt den einen oder anderen Schatz 
aus seiner Sammlung zum Klingen. Die 
Sammlung historischer Tasteninstrumen-
te in der Neuen Musicalien-Kammer wird 
von Georg Ott seit der Jahrtausendwende 
aufgebaut, ist in zwei Jahrzehnten stetig 
gewachsen und richtet ihr Augenmerk im 
Laufe der Sammlungstätigkeit auf frühe 
Fortepiano-Instrumente.
16. Oktober / 15 Uhr / Schloss Köthen / 
Führung und Eintritt in die Museen 11 €

Schlosssalon mit Andreas Geisler
Andreas Geisler, Mitarbeiter der Museen im 
Schloss Köthen und für die Prähistorische 
Sammlung zuständig, ist am 20. Oktober 
um 18 Uhr Gast im „Schlosssalon“, der mo-
natlichen Gesprächsrunde im Schlosskaffee. 
Nun, da die Sonderausstellung „Buddelgöt-
ze. Ein Archäologe in Anhalt“ Ende Novem-
ber schließt, kann Andreas Geisler die Schau 
bilanzieren und vom Begründer der Köthe-
ner Sammlung berichten. Der 70. Todestag 
des Prähistorikers Walther Götze war Anlass 
für die Ausrichtung der Sonderausstellung, 
über die im Gespräch mit Christine Fried-
rich, Geschäftsführerin der KKM, mehr zu 
erfahren ist.
20. Oktober / 18 Uhr / Schlosssalon / 
Schlosskaffee / Eintritt frei

Herbstfest der Blasmusik

Mit dem „Herbstfest der Blasmusik“ ist das 
Stadtblasorchester Köthen am 23. Okto-
ber um 16 Uhr wieder auf der Bühne des 
Veranstaltungszentrums zu erleben. Seit 
1974 erfreuen die Musiker mit ihren Me-
lodien die Freunde der Blasmusik. Als na-
tional und auch über die Ländergrenzen 
hinweg bekanntes Orchester aus Sach-
sen-Anhalt gaben die Musikanten bereits 
tausende Konzerte vor stets begeistertem 
Publikum. Bis zu 20 Blechbläser stehen 
bei den Konzerten auf der Bühne, einmal 
wöchentlich wird für Auftritte geprobt. 
Polkas, Walzer und Märsche gehören zum 
Repertoire des Orchesters. Eine Auswahl 
erklingt beim „Hberstfest der Blasmusik“.
23. Oktober / 16 Uhr / Veranstaltungs-
zentrum Köthen / Vorverkauf 12 €

Besuch bei „Buddelgötze“
„Buddelgötze – Ein Archäologe in Anhalt“ 
heißt die im Mai eröffnete Sonderausstel-
lung des Jahres 2022 im Schloss Köthen, 
die bis 27. November in den Sonderausstel-
lungsräumen zu sehen ist. Bei Führungen 
durch diese Schau am 26. Oktober um 17 
Uhr und am 29. Oktober um 14 Uhr erfährt 
man mehr über die Prähistorische Samm-
lung in Köthen, die untrennbar mit Walther 
Götze (1879-1952) verbunden ist. Seine 
Privatsammlung legte den Grundstein für 
die Dauerausstellung im Ferdinandsbau.
26. Oktober, 17 Uhr + 29. Oktober, 14 
Uhr / Treffpunkt Touristinformation im 
Schloss / Kartenpreis 4,50 €

Singende Powerfrau

„Jugendliebe“ ist und bleibt ihr größ-
ter Hit, doch lässt sich Powerfrau Ute 
Freudenberg mit ihren herausragenden 
stimmlichen Qualitäten und ihrem musi-
kalischen Talent nicht nur darauf reduzie-
ren, sie zeigt wie kaum eine zweite Künst-
lerin aus Deutschland, dass Begabung und 
Aussehen allein nicht ausreichen, um über 
40 Jahre lang so erfolgreich zu sein. Mit 
ihrer Band ist die Sängerin am 28. Okto-
ber um 19.30 Uhr im Köthener Veranstal-
tungszentrum zu Gast.
Die Musikerin, deren Stimme mühelos 
dreieinhalb Oktaven umfasst, veröffent-
lichte in mehr als vier Jahrzehnten elf 
erfolgreiche Alben. Mit ihrem Hit „Ju-
gendliebe“ und zwei Studioalben mit der 
Rockband „Elefant“ wurde sie Anfang 
der 80er Jahre zur beliebtesten Sängerin 
der DDR. 1984 übersiedelte sie kurzzeitig 
nach einem Auftritt in Hamburg in die 
BRD und schaffte es als eine der wenigen 
ostdeutschen Künstlerinnen dieser Zeit, 
sich auch im Westen als anerkannte Sän-
gerin einen Namen zu machen.
28. Oktober / 19.30 Uhr / Konzert Ute 
Freudenberg / Veranstaltungszentrum 
Köthen / Restkarten ab 50,50 €

Die verflixte Klassik
Felix Reuter ist Pianist, Musikkomödiant, 
Improvisationskünstler und Entertai-
ner. Als derartiges Multitalent ist er am  

29. Oktober um 20 Uhr mit seinem Pro-
gramm „Die verflixte Klassik“ im Köthener 
Veranstaltungszentrum zu erleben. Dort 
spielt er keine fertigen Kompositionen, son-
dern improvisiert die Musikgeschichte von 
300 Jahren und plaudert dabei auf das An-
genehmste. So hört man von der Verwandt-
schaft zwischen Bach und Jazz, freut sich 
über den Rock‘n‘Roll von Mozart und lacht 
über die tausend Schlüsse von Beethoven. 
Klassik ist verstaubt? Kein bisschen. Felix 
Reuter belehrt nicht, er unterhält. Ever-
greens, die jeder mitpfeifen kann, entdeckt 
er plötzlich in völlig anderen Werken wie-
der. Von der Werbung zur Symphonie, oder 
vom Musical zu Bach. Unterhaltender kann 
es nicht sein, Musik zu entdecken und er-
staunliche Geschichten zu erfahren! Bereits 
gekaufte Karten vom Juni 2020 und Mai 
2021 behalten weiter ihre Gültigkeit.
29. Oktober / 20 Uhr / Felix Reuter: 
„Die verflixte Klassik“ / Veranstaltungs-
zentrum Köthen / Vorverkauf 25 €, 
Abendkasse 28 €

Mit dem Rad nach China
Im April 2018 verließ der Weltenradler 
Thomas Meixner seine Heimat in Sachsen-
Anhalt um sich von Bitterfeld auf dem 
Weg nach Osten zu machen und den alten 
Routen der Seidenstraße zu folgen. Im Mit-
teldeutschen Verlag hat er dazu sein Buch 
„Abenteuer Seidenstraße. Mit dem Fahrrad 
unterwegs nach China“ veröffentlicht und 
stellt dieses am 30. Oktober um 16 Uhr 
im Köthener Veranstaltungszentrum vor. 
Meixner reiste durch Südosteuropa bis in 
die Türkei, kam dann in die Kaukasusregi-
on. Hier erkundete er Georgien, Armenien 
und Aserbaidschan. Mit einer Fähre setzte 
er über das Kaspische Meer über und kur-
belte von Kasachstan nach Usbekistan und 
Kirgisien. Schwerpunkt seiner abenteuer-
lichen Radfahrt wurde die Volksrepublik 
China. Er erreichte schließlich nach rund 
13.000 Kilometern im Sattel den Endpunkt 
seiner Reise, die alte Kaiserstadt Xian in 
Zentralchina. In dem knappen halben Jahr 
seiner Tour erlebte Thomas Meixner sehr 
viel und intensiv. Der Fernradler hatte 
Gelegenheit nicht nur Fotos zu machen, 
sondern Momente auch mit Video- und 
Audioaufnahmen einzufangen. In einem 
spannenden Vortrag möchte er seine Gäste 
einladen mit ihm gemeinsam auf der Sei-
denstraße nach China zu reisen.
30. Oktober / 16 Uhr/ Lesung mit Thomas 
Meixner / Veranstaltungszentrum Kö-
then / Vorverkauf 10 €, Tageskasse 13 €

Karten für alle Veranstaltungen im Vor-
verkauf bei der Touristinformation im 
Schloss, Telefon 03496 70099260, und 
unter www.schlosskoethen.de.
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Konstruktionsmechaniker, Schweißer,
Schlosser und/ oder Bauleiter M/W/D

IHR PROFIL
· Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung
· deutschlandweite Montagebereitschaft
· erste Erfahrungen in Stahl- und Anlagenbau
· gültiger PKW-Führerschein

UNSER ANGEBOT AN SIE
· Leistungsgerechte Vergütung
· attraktive Prämienregelungen, Gutscheine
· Anreisen mit Firmenbussen
· kostenlose Unterkunftsgestellung
· Weiterbildung und Qualifikationen
· med. Vorsorgeuntersuchungen
· VWL und Zuzahlung zur betr. AV
· gültige Auslösesätze

Familienunternehmen mit fast 30 Jahren Erfahrung

Interesse geweckt?
Dann rufen Sie an oder
schicken uns direkt Ihre
aussagekräftige
Bewerbung per E-Mail:

z. Hd. Marcus Welke
OT Mößlitz Nr. 18 · 06780 Zörbig

Telefon (034956) 39680 · kontakt@moraservice.de
www.moraservice.de

bis zu 5000€

Willkommensprämie

Köthen, Langenfelder Straße
zuverlässige Reinigungskräfte w/m/d  

ab sofort im Supermarkt gesucht. 
Arbeitszeit: Montag bis Samstag: 18.25 - 20.15 Uhr, 

13,00 € Stundenlohn + bezahlter Urlaub + bezahlte Feiertage
Wir freuen uns auf Sie!

Haboclean Gebäudereinigung | Tel.: 05741/230 11 20

Köthen, Am Wasserturm
zuverlässige Reinigungskräfte w/m/d  

ab sofort im Supermarkt gesucht. 
Arbeitszeit: Montag bis Samstag: 19.00 - 20.00 Uhr, 

13,00 € Stundenlohn + bezahlter Urlaub + bezahlte Feiertage
Wir freuen uns auf Sie!

Haboclean Gebäudereinigung | Tel.: 05741/230 11 20

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Kurzlebenslauf  Anzeige

weckt Interesse
Der klassische Lebenslauf kann bei Personen, die schon längere 
Zeit im Berufsleben stehen, umfangreicher sein und maximal 3 
Seiten umfassen. Ein Kurzlebenslauf dagegen besteht aus einer 
einzigen Seite, auf der alle Informationen komprimiert dargestellt 
werden. Er ist tabellarisch aufgebaut und bietet einen präzisen 
Überblick über alle relevanten Stationen. Dabei genügt es nicht 
einen zu langen Lebenslauf einfach nur zu kürzen oder gar ein-
fach eine kleinere Schriftart zu verwenden. Wählen Sie aus, was 
wirklich wichtig ist, und zwar nach Relevanz für die angestrebte 
Position. Beschränken Sie sich auf die jeweils letzten Schul- und 
Ausbildungsabschlüsse. Bisherige Jobs mit Zeiten und Arbeit-
geber bleiben genannt, aber die dazugehörigen Erläuterungen 
werden stichpunktartig verdichtet. Gehen dabei detaillierte In-
formationen verloren, ist das nicht so schlimm, denn der Kurz-
lebenslauf dient vorrangig dazu Interesse zu wecken und kann 
später mit einem ausführlichen Lebenslauf ergänzt werden. 
Wichtig ist, dass er mit Datum und Unterschrift abgeschlossen 
wird.

Checkliste für die 
Einarbeitung erstellen Anzeige

Hat sich das Unternehmen nach einem langen Bewerbungspro-
zess für einen top qualifizierten Neuzugang entschieden, ist eine 
solide Einarbeitungsphase sehr wichtig. Schließlich soll die neue 
Kollegin oder der neue Kollege gut ankommen und sich wohl-
fühlen – und nicht bereits nach der Probezeit entnervt wieder 
gehen.
So gilt es für beide Parteien, den guten Eindruck, der in der Be-
werbungsphase vermittelt wurde, zu bestätigen.
Eine Checkliste für die Einarbeitung neuer Mitarbeiter kann da-
bei eine große Hilfe sein. Einige Punkte sollten bereits im Vorfeld 
abgehakt sein, beispielsweise die Einrichtung des Arbeitsplat-
zes. Computer, Telefon oder anderes benötigte Equipment soll-
ten rechtzeitig bereitstehen. Wer am ersten Tag von Chefin oder 
Chef persönlich begrüßt wird, fühlt sich wertgeschätzt. Ein oder 
mehrere feste Ansprechpartner können dann die eigentliche 
Einarbeitung übernehmen. Notwendige Formalitäten, wie z.B. 
ein Personalbogen oder der Zugang zum Zeiterfassungssystem 
sollten vorbereitet sein. Eine Führung durch das Unternehmen 
und die Vorstellung des neuen Kollegenkreises runden den ers-
ten Arbeitstag ab. In den ersten Wochen ist es wichtig genügend 
Freiraum einzuplanen, denn das Erklären der genauen Arbeits-
abläufe und der allmähliche Übergang zum eigenständigen Ar-
beiten kosten Zeit.

Bald per App bewerben? Anzeige

Aufwendige Bewerbungsmappen, die per Post verschickt wer-
den, sind inzwischen fast aus dem Alltag verschwunden. Doch 
auch für Online-Bewerbungen muss man oft lange an Anschrei-
ben und Lebenslauf feilen, ehe sie verschickt werden können. 
Viel einfacher wäre es doch, wenn sie mit wenigen Klicks digital 
und mobil übermittelt werden könnten. In Zeiten, in denen sich 
fast alles vom Smartphone aus abwickeln lässt, wird sich zu-
künftig auch das Gesicht einer Bewerbung verändern. Denkbar 
wäre es, einen Lebenslauf und die notwendigen Dokumente per 
App zu übermitteln oder in einer Cloud zur Verfügung zu stellen.

Hier finden Sie ...
Ihren neuen Job oder eine Perspektive. 
Im Stellenmarkt Ihres Mitteilungsblattes!
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Mein Traumurlaub an der
Mecklenburgischen Seenplatte

17213 Malchow/OT Lenz
✆ 039932 825201

Mail: info@traumurlaub-see.de

FERIENPARK LENZ
Ferienhäuser &
Ferienwohnungen

Entspannung pur!

www.traumurlaub-see.de

Wir suchen freie Flächen ab 5 ha 
zur Pacht für Solarparks. Wir bezahlen je nach 
Projekt bis 4900 Euro jährlich pro Hektar.

Telefon:      0 26 04/95 29 725
E-Mail:       info@solar-projects.eu
Mehr unter: www.solar-projects.eu

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen.

www.wm-aw.de (Fa.)
Tel. (0 39 44) 3 61 60

Thurland • An der Kirche

Ihr  FAchgeschäFT  für
Spezial- und Übergrößen!

Telefon: 03 49 06 - 2 19 66
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr · Sa 9.00-13.00 Uhr

Herrenjeans auch bis Länge 38
NEU: Herbst- und Wintermode 

eingetroffen!

IHR FACHMANN
vor Ort

Kribbeln, Brennen, taube Füße?
Deutschland – ein Land der Schmerzpatienten. Sind Sie 
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf Millionen Menschen lei-
den an Polyneuropathie. Zu den häufigsten Ursachen zählen 
Diabetes mellitus, Dialyse, Chemotherapie, Medikamenten-
einnahme und starker Alkoholkonsum. Rund ein Drittel aller 
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt. Werden Sie aktiv und in-
formieren Sie sich beim Beratungs-Tag über die alternative 
nicht schulmedizinische HiToP®-Hochtontherapie.

Mittwoch, den 05.10.2022
in der 
Löwen-Apotheke
Marktplatz 11
06366 Köthen
Bitte vereinbaren Sie noch heute Ihren persönlichen  
Beratungstermin, auch telefonisch möglich.
Apothekerin Katharina Pfeiffer
Tel. 03496 - 21 27 97

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.

Rita Smykalla
0171 4144018 | rita.smykalla@wittich-herzberg.de

... ganz in Ihrer Nähe,
kompetent und zuverlässig

Wegweiser zum Fachmann …

Ihre Kleinanzeige

Hier wäre Platz für

anzeigen.wittich.de


